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“Unser G´schäft  
in Dietmanns” Erstkommunion 140 Jahre 

Feuerwehr Eichberg
Offenlegung  

der bisherigen Kosten
Die Erstkommunionen  

in der Gemeinde
Die Freiwillige Feuerwehr 

wurde ausgezeichnet

02/2026

BESUCH AM GEMEINDEAMT
Die Schüler der dritten Klassen der VS Großdietmanns besuchten am 18. Mai das Gemeindeamt 
und erhielten einen Einblick in die vielen unterschiedlichen Tätigkeiten und Aufgaben der 
Gemeindemitarbeiter.
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Die Redaktion behält sich vor, zugesandte Bei-
träge und Texte zu kürzen! Alle Angaben ohne 
Gewähr! Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
externer Autoren bleiben in deren inhaltlicher 
Verantwortung. 
Für eine leichtere Lesbarkeit wird in der Gemein-
dezeitung die männliche Form für alle Geschlech-
ter verwendet. 
Redaktions- und Anzeigenschluss der 
nächsten Ausgabe: 03. August 2026

Wir bitten Sie, bei Wahrnehmung akut auftretender Störungen  
(betreffend der Abwasserversorgung) in Ihrer Katastralgemeinde 
außerhalb der normalen Dienstzeiten des Bauhofes sich direkt an 
den Bauhofleiter Markus Lair unter 0664 3244634 oder seinen  
Kollegen Kevin Feiler unter 0664 88728970 zu wenden. 
Wir hoffen für alle Gemeindebürger die Abwasserentsorgung zu Ihrer 
Zufriedenheit zu bewerkstelligen. Gleichzeitig bitten wir Sie um  
Verständnis und Geduld, wenn es einmal etwas länger dauern sollte, 
bis das aufgetretene Problem behoben werden kann.

3950 Dietmanns 
Kirchenplatz 1 
Telefon: 02852 8262 
Fax: 02852 8262-13 
Mail: marktgemeinde@
grossdietmanns.gv.at 
Website: www.grossdiet-
manns.gv.at  
Amtsleiterin 
DI Adele Strondl 
Telefon: 0664 4111957
Sprechstunde des 
Bürgermeisters: 
Dienstag, 16:00 - 17:30 Uhr 
(bitte telefonische Voran-
meldung) und nach telefo-
nischer Vereinbarung
Parteienverkehrszeiten: 
Dienstag bis Freitag 
                08:00 - 11:30 Uhr 
Dienstag  13:30 - 18:00 Uhr 
Donnerstag 
                13:30 - 15:30 Uhr
Gemeindebücherei: 
Dienstag,    17:00 - 18:30 Uhr 
Donnerstag, 16:00 - 18:00 Uhr 
DO-SOMMER  09:30 - 11:00 Uhr 
Sonntag,       09:30 - 11:00 Uhr

Der Kompostplatz in Ehrendorf 
ist im Juni zu den Öffnungs-
zeiten geöffnet, mit Ausnahme 
vom 13. und 15. Juni ist wegen 
Urlaub geschlossen. Ebenso ist 
bei Regen geschlossen. Juli und 
August ist geschlossen,

Die Öffnungszeiten:
Montag & Freitag  
08:00 - 12:00 Uhr   
13:00 - 16:30 Uhr  

jeden 1. Samstag im Monat 
 09:00 - 11:00 Uhr 

Terminvereinbarungen unter 
0664 1428063 sind möglich.

Kompostplatz Ehrendorf

Gemeindeamt
Großdietmanns Kanaldienst

Unser Wald in Zeiten  
des Klimawandels

Mit der Website klimafitterwald.
at hat das Bundesforschungs-
zentrum für Wald (BFW) eine 
Plattform geschaffen, um 
Menschen, die Wald besitzen, 
mit den passenden Experten zu-
sammenzubringen. Die Website 
„Wald im Klimawandel“ ist eine 
zentrale Anlaufstelle für die vie-
len Fragen zu diesem komplexen 
Thema. Waldbesitzer finden hier 

Antworten und die richtige An-
sprechstelle für ihre Anliegen.
Wälder sind vom Klimawandel 
stark betroffen, sind aber auch 
gleichzeitig Teil der Lösung, 
indem sie der Atmosphäre 
während ihres Wachstums CO2 
entziehen. Die Wälder müssen 
entsprechend bewirtschaftet 
werden, damit sie auch in Zeiten 
des Klimawandels wesentliche 
Leistungen für die Gesellschaft 
erbringen können. Dazu zählen 
Trinkwasserfilterung, Luftrein-
haltung, Biodiversitätsreichtum, 
Schutz vor Naturgefahren und 
Holzbereitstellung. Holz kann 
fossile Energieträger aber auch 
energieintensive Werk- und 
Baustoffe ersetzen und so einen 
wesentlichen Beitrag zum Kli-
maschutz leisten.

Anlaufstelle - klimafitter Wald



Großdietmanns AKTUELL 3Seite

Der Bürgermeister

Werte Gemeindebürger- 
innen und Gemeindebürger, 
geschätzte Leserinnen und 
Leser unserer Gemeinde- 
zeitung!
Das Haushaltsjahr 2025 konnte 
trotz der allgemein angespann-
ten finanziellen Rahmenbe-
dingungen mit einem positiven 
Nettoergebnis von € 41.788,50 
abgeschlossen werden. Dieses 
Ergebnis zeigt, dass in unserer 
Marktgemeinde weiterhin  
verantwortungsvoll und mit  
Weitblick gewirtschaftet wird.
Gleichzeitig wurden auch wich-
tige Investitionen für die Zukunft 
unserer Gemeinde umgesetzt. 
Insgesamt konnten im Jahr 2025 
Projekte und Maßnahmen in der 
Höhe von € 1.149.854,01 reali-
siert werden. 
Erfreulich ist auch, dass der 
Schuldenstand der Marktge-
meinde um € 493.254,58  
reduziert werden konnte. Dieser 
deutliche Schuldenabbau trägt 
wesentlich zur langfristigen 
finanziellen Stabilität unserer 
Gemeinde bei.
Trotz aller Bemühungen machen 
die steigenden Kosten in vielen 
Bereichen jedoch auch vor  
unserer Gemeinde nicht Halt. 
Daher ist für das Jahr 2026 eine 
moderate Anpassung der  
Gebühren im Bereich der Kin-
derbetreuung notwendig. Dabei 
ist zu berücksichtigen, dass die 
letzten Erhöhungen teilweise be-
reits bis zu zehn Jahre zurücklie-
gen. Unser Ziel bleibt es weiter-
hin, notwendige Anpassungen so 

maßvoll und sozial verträglich 
wie möglich zu gestalten.
Unser Nahversorger in Diet-
manns ist weit mehr als nur ein 
Geschäft. Er ist ein wichtiger 
Treffpunkt, ein Stück Lebens-
qualität und vor allem ein  
bedeutendes Sozialprojekt für 
unsere Gemeinde. Gerade für  
ältere Menschen, Familien und 
all jene, die kurze Wege  
schätzen, ist dieses Angebot von 
großer Bedeutung.
Es ist uns bewusst, dass ein 
Nahversorger in einer kleinen 
Gemeinde wirtschaftlich nur 
schwer gewinnbringend geführt 
werden kann. Der derzeitige 
Gewinn reicht nicht aus, um 
sämtliche Personalkosten abzu-
decken. Dennoch sind wir über-
zeugt, dass sich der Wert dieses 
Angebotes nicht allein in Zahlen 
messen lässt. Der Nahversorger 
erfüllt eine wichtige Aufgabe für 
die Ortsbevölkerung und stärkt 
die Lebensqualität in unserer 
Gemeinde nachhaltig.
In den vergangenen Monaten gab 
es von der neuen Fraktion im 
Gemeinderat wiederholt Kritik 
an den Finanzen des Projektes. 
Sämtliche Investitionskosten und 
Zahlen zum laufenden Betrieb 
werden daher in dieser Ausgabe 
der Gemeindezeitung offengelegt 
und nachvollziehbar dargestellt. 
Eine sachliche Diskussion auf 
Basis von Fakten ist mir wichtig.
Besonders bedanken möchte ich 
mich bei unserem hochmotivier-
ten und engagierten Personal, 
das täglich mit großem Einsatz 

für die Bevölkerung arbeitet und 
wesentlich zum positiven  
Erscheinungsbild unseres  
Nahversorgers beiträgt.
Damit dieses wichtige Angebot 
auch langfristig bestehen kann, 
ersuche ich Sie alle herzlich, 
den Nahversorger durch Ihren 
Einkauf zu unterstützen. Jeder 
Einkauf hilft mit, die Versorgung 
im Ort zu sichern und Arbeits-
plätze zu erhalten.
Mit der Umstellung auf einen 
Hybrid-Markt erwarten wir uns 
zusätzliche Verbesserungen bei 
Umsatz und Wirtschaftlichkeit. 
Dieses moderne Konzept soll dazu 
beitragen, den Betrieb zukunftsfit 
aufzustellen und den Nahversor-
ger noch attraktiver zu machen.
Wie bereits angekündigt, wird 
nach drei Jahren Betriebsdauer 
eine umfassende Evaluierung 
erfolgen, um die weitere Entwick-
lung objektiv zu beurteilen und 
die richtigen Entscheidungen für 
die Zukunft zu treffen.
Gemeinsam können wir dafür sor-
gen, dass dieses wichtige Angebot 
für Dietmanns erhalten bleibt.
Ich wünsche Ihnen und Ihren  
Familien eine erholsame  
Sommerzeit, schöne Urlaubstage 
sowie viele sonnige und  
unbeschwerte Momente. 

Ihr Bürgermeister
Erhart Weißenböck

unser
Bürgermeister
Erhart  Weißenböck
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aus unserer Gemeinde

Die erste Gemeinderatssitzung 
des Jahres 2026 fand am 25. 
März im Gemeindeamt statt.
Die wichtigsten Beschlüsse aus 
dieser Sitzung:
Rechnungsabschluss 2025
Der Rechnungsabschluss 2025 
lag am Gemeindeamt von 6. bis 
20. März zur Einsicht auf. Wäh-
rend dieser Frist wurden keine 
schriftlichen Stellungnahmen 
eingebracht. Geprüft wurde der 
Rechnungsabschluss vom Prü-
fungsausschuss am 12. März 
und für in Ordnung befunden. 
Die im Gemeinderat vertretenen 
Parteien erhielten zu Beginn der 
Auflagefrist eine Ausfertigung 
des Entwurfes. Näheres dazu 
siehe S. 6.
Der Rechnungsabschluss 2025 
wurde mehrheitlich angenommen.
4. Änderung des Teilbebauungs-
planes „Guggaberg-Kreuzberg“
Der Entwurf über die 4. Ände-
rung des Teilbebauungsplanes 
lag von 6. Februar bis 20. März 
am Gemeindeamt zur Einsicht 
auf. In diesem Zeitraum wurden 
zwei schriftliche Stellungnahmen 
eingereicht.
Der Gemeinderat nimmt diese 
beiden gleichlautenden Stellung-
nahmen zur Kenntnis. 
Die Änderung des Teilbebau-
ungsplanes wurde mehrheitlich-
angenommen.
Pfarrhof und Pfarrgrundstücke
Bei der Gemeinderatssitzung am 
29.10.2024 wurde einstimmig 
beschlossen Verkaufsverhand-
lungen mit der Diözese St. Pölten 
betreffend des Pfarrhofes samt 
Pfarrgrundstücken seitens der 
Gemeinde aufzunehmen. 
Nach mehreren Gesprächen mit 
dem Liegenschaftsmanager der 
Diözese wurde der Gesamtkauf-
preis von € 228.000,00 festge-
setzt.

Der Gemeinderat Christian Puhr 
(FPÖ) forderte ein unabhängiges 
Gegengutachten und räumte 
ein, dass die geschätzten Sanie-
rungskosten nicht verlässlich ab-
schätzbar seien. Er verwies auch 
auf das unbefristete Nutzungs-
recht der Diözese. 
Christian Puhr stellte den Antrag 
vom Ankauf in der vorliegenden 
Form abzusehen. Dieser Antrag 
wurde mehrheitlich abgelehnt. 
Bürgermeister Erhart Weißen-
böck (VP) stellte danach den 
Antrag den Pfarrhof samt Pfarr-
gründen zu erwerben. Dieser 
Antrag wurde mit 10 Stimmen 
dagegen und neun Stimmen da-
für knapp abgelehnt. Daher wird 
der Ankauf nicht weiterverfolgt.
Ankauf und Installation eines 
neuen Servers am Gemeindeamt
Die Firma Gemdat hat die  
Gemeinde darüber informiert, 
dass die Garantie des Servers am 
Gemeindeamt im Jahr 2025 aus-
gelaufen ist und ab Januar 2027 
End-of-Support gestellt wird. 
Das bedeutet, dass es ab diesem 
Zeitpunkt keine Sicherheitsup-
dates mehr gibt.
Da die Preise für Server in letzter 
Zeit aufgrund der erhöhten Chip-
nachfrage infolge des KI-Booms 
stark gestiegen sind, wurden bei 
der Fa. Gemdat drei Möglichkei-
ten angefragt:
•	 Ankauf und Installation eines 

neuen Servers
•	 Aufrüstung und Upgrade des 

bestehenden Servers als 
Überbrückungslösung

•	 Umstieg auf eine Serverless-
Variante

Die gf. Gemeinderätin Marina 
Weissensteiner (FPÖ) forderte die 
Einholung weiterer Anbote um 
eine transparente Gegenüber-
stellung zu ermöglichen. Eben-
so schlug sie vor einen eigens 
für die Gemeinde zuständigen 

IT-Techniker anzustellen, even-
tuell gemeinsam mit anderen 
Gemeinden. Die FPÖ sieht die 
Auslagerung sensibler gemein-
deeigener Daten kritisch, ebenso 
plädiert sie für mehr Zeit, sich 
mit dem Thema IT-Infrastuktur 
auseinanderzusetzen. Aus Sicht 
der FPÖ ist daher eine neuer-
liche, umfassende Evaluierung 
notwendig, bei der verschiedene 
Varianten – Eigenbetrieb, Koope-
rationen sowie externe Lösun-
gen – objektiv gegenübergestellt 
werden.
Bürgermeister Erhart Weißen-
böck (VP) informiert, dass es im 
Bereich der öffentlichen Verwal-
tung nur wenige Anbieter gibt. 
Ein Wechsel zu einem anderen 
Anbieter wäre mit erheblichem 
Zeitaufwand und deutlich hö-
heren Kosten verbunden. Die 
Dringlichkeit ist gegeben, da der 
Stichtag im Januar 2027 nahe 
liegt und eine Serverumstellung 
eine gewisse Zeit in Anspruch 
nimmt. Zudem handelt es sich 
um sensible Daten, deren Sicher-
heit gewährleistet sein muss.
Der Gemeinderat beschloss 
mehrheitlich die Variante „Ser-
verless Netzwerk“ einschließlich 
der Umlage der K5-Software ins 
Datacenter sowie das Angebot 
„Stundenkontingent 30 Std.“ bei 
der Firma Gemdat zu beauftragen.
Vergabe der Überprüfungen an 
diversen Gemeindeeinrichtun-
gen und Arbeitsgeräten, sowie 
Schulungen der Mitarbeiter
Für die Gemeinde ist es  
verpflichtend, jährlich folgende 
Einrichtungen und Arbeitsgeräte 
zu überprüfen:
•	 Arbeitsgeräte (Radlader inkl. 

Palettengabel, Lader inkl. 
Palettengabel, drei Einfahrts-
tore beim Bauhof, fahrbare 
Leiter zur Überprüfung der 
Straßenbeleuchtung)

1. Gemeinderatssitzung 2026
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Es gibt in der Marktgemeinde 
Großdietmanns noch  
einige freie Baugründe.
Nicht nur in Eichberg – wie in der 
letzten Ausgabe berichtet – gibt 
es freie Bauplätze, auch in  
Dietmanns findet man noch 
schöne Grundstücke für sein 
Eigenheim.
In der voll aufgeschlossenen 
Siedlung „Dietmar-von-Kuen-
ring-Gasse“ sind derzeit noch 
zehn Baugründe verfügbar. Auch 
in der darunterliegenden  
Siedlung Spanbichl finden sich 
noch attraktive Grundstücke.
Für weitere Informationen stehen 
Willibald Eßmeister und  
Amtsleiterin Adele Strondl gerne 
zur Verfügung.

aus unserer Gemeinde

•	 Turnsäle und Bewegungsräu-
me in den Kinderbetreuungs-
einrichtungen

•	 Tafeln in der VS (derzeit 
sechs Kreidetafeln und sechs 
Smartboards)

•	 Spielplätze samt Spiel-
geräten (die Spielplätze in 
Dietmanns am Kirchenplatz, 
beim Kindergarten, bei der 
Tagesbetreuungseinrich-
tung, beim Sportplatz und bei 
der Volksschule, Spielplatz 
Eichberg, Spielplatz Ehren-
dorf, Spielplatz Höhenberg, 
Spielplatz Hörmanns, Spiel-
platz Reinpolz, Spielplatz 
Unterlembach, Spielplatz 
Wielands)

Des Weiteren sind regelmäßige 
Schulungen/Unterweisungen der 
Bediensteten im Bereich Arbeits-
sicherheit erforderlich.
Der Gemeinderat beschloss ein-
stimmig, die Leistungen für die 
jährlichen Überprüfungen/Schu-
lungen/Unterweisungen für das 
Jahr 2026 (Kosten € 3.357,60) 
und auch zukünftig (bei üblicher 
Preissteigerung) an die Firma 
Beratungszentrum für Industrie 
& Gewerbe GmbH zu vergeben. 

Erhöhung des Kostenanteils für 
den Kindergartentransport
Der Beitrag für den Kindergarten- 
transport wurde im Jahr 2015 mit 
€ 25,00 (inkl. MwSt.) pro Monat 
für das erste Kind, € 12,50 (inkl. 
MwSt.) pro Monat für das zweite 
Kind und € 0,00 pro Monat für 
das dritte Kind festgelegt. Dieser 
Beitrag soll nun auf € 30,00 (inkl. 
MwSt.) pro Monat für das erste 
Kind, € 15,00 (inkl. MwSt.) pro 
Monat für das zweite Kind und  
€ 0,00 pro Monat für das dritte 
Kind angepasst werden.
Der Antrag wurde mehrheitlich 
angenommen.
Neuregelung der Beitragshöhe 
im NÖ Landeskindergarten und 
der Tagesbetreuungseinrichtung 
„Zwergenland“ für die  
Nachmittagsbetreuung
Die Tarife für die Kinderbetreu-
ung vor 07:00 und nach 13:00 
Uhr wurden das letzte Mal 2016 
angepasst. Der gesetzliche Min-
destbeitrag für die Nachmittags-
betreuung im Kindergarten liegt 
derzeit bei € 72,00 statt die von 
der Gemeinde derzeitigen einge-
hobenen € 50,00.  
Eine Indexierung wurde von der 

Gemeinde in den letzten Jahren 
nicht vorgenommen. 
Die monatlichen Beiträge im 
Kindergarten und in der Tages-
betreuungseinrichtung „Zwer-
genland“ sollen nun an den 
gesetzlichen Mindestbeitrag 
annähernd angepasst werden. 
Weitere Informationen dazu siehe 
Artikel S.7.
Der Antrag wurde einstimmig  
angenommen.
Neuregelung der Tarife für die 
schulischen Nachmittags- und 
Ferienbetreuung von Schülern 
der VS Großdietmanns
Die Tarife zur Nachmittags-
betreuung von Schülern der 
VS Großdietmanns wurden seit 
2015 nicht mehr angepasst. Im 
Einklang mit den umliegenden 
Gemeinden sollen die Tarife pro 
Monat nun angepasst werden.
Auch der Tarif zur Ferienbetreu-
ung in der Volksschule für die 
Zeit von 07:00 bis 13:00 Uhr wird 
angepasst.  
Weitere Informationen siehe 
Artikel S. 7.
Der Antrag wurde einstimmig  
angenommen.

Baugründe in der Marktgemeinde Großdietmanns

Die neue Siedlung Dietmar-von-Kuenring-Gasse bietet noch einige gute Bauplätze an.
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Rechnungsabschluss 2025
Ergebnishaushalt
Nettoergebnis nach Haushalts-
rücklagen: € 41.788,50 
Finanzierungshaushalt
Nettofinanzierungssaldo:  
€ 249.651,87
Es ergibt sich der Endstand des 
kumulierenden Haushaltspo-
tenzials, nach Berücksichtigung 
von Zuweisungen und Rückfüh-
rungen, von € 3.335.044,06
Jährliches Haushaltspotenzial: 
€ 62.281,22
Der Vermögenshaushalt der 
Marktgemeinde Großdietmanns 
mit Stand 31. Dezember 2025 
weist eine Summe von 
€ 31.680.715,02 auf. 
Der Schuldenstand im Haus-
haltsjahr 2025 beläuft sich auf € 
4.963.706,95, es wurden  
€ 493.284,58 im Vergleich zum 
Vorjahr 2024 eingespart.

Die pro Kopf Verschuldung bei 
2.170 Einwohnern liegt 2025 bei 
€ 2.287,42.

Die Marktgemeinde investierte 
2025 rund € 1,15 Mio. in die  
Infrastruktur und den Lebens-
qualitätserhalt der Gemeinde.

aus unserer Gemeinde

Baustelle Hörmannser Straße in Dietmanns
Die L8228 - Hörmannser Straße 
wird übersichtlicher.
In den Osterferien wurde das 
Haus Hörmannser Straße 42 ab-
gerissen, daher kam es auch für 
diesen Zeitraum zu einer Total-
sperre der Hörmannser Straße.
Mittlerweile wurde durch die 
Straßenmeisterei ein provisori-
scher Straßenuntergrund errich-
tet sowie eine Erweiterung der 
Straße vorgenommen.
Da auf den Schulbusverkehr 
Rücksicht genommen werden 
soll, werden die Abschluss- und 
Asphaltierungsarbeiten voraus-
sichtlich in den Sommerferien 
2026 durchgeführt. Im Zeitraum 
der Asphaltierungsarbeiten wird 
es wieder zu einer Totalsperre 
der Hörmannser Straße kommen 
und die Straßenführung auf die 
Dechant-Hauer-Straße verlegt.

Ergebnis- und Finanzierungshaushalt 2025

Die Marktgemeinde Großdietmanns investierte im Jahr 2025 in  
folgende Projekte:

Die ehemalige Engstelle auf der Hörmannser Straße im Mai 2026. 

Das Haus Hörmannser Straße 42 sorgte jahrelang für eine Verengung der L8228.
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Seit 1. April 2025 gilt die Trenn-
pflicht für Gipsabfälle, ein  
Deponienverbot trat mit  
1. Jänner 2026 in Kraft.
Zur Förderung der Kreislaufwirt-
schaft wurde mit der Novelle der 
Deponieverordnung 2008 (DVO 
2008) ein Deponierungsverbot 
für Gipsplatten ab dem 1. Jänner 
2026 geschaffen. 
So gilt, dass im Zuge des  
Abbruchs oder Neubaus eines 
Bauwerks Gipsabfälle vor Ort in 
folgende drei Gruppen sortiert 
und trocken gelagert werden 

müssen:
•	 Gipsplatten jeglicher Art, so-

wie imprägnierte Gipsplatten 
•	 Gipsfaserplatten
•	 Kalziumsulfatestrich
Die Entsorgung, auch von Klein-
mengen, ist seit 1. Jänner 2026 
nur noch über das Sammelzent-
rum in Schrems möglich. 
Firma Brantner & Dürr,  
Industriestraße 8 in Schrems 
Öffnungszeiten:  
MI 13:00 - 17:00 Uhr  
FR 10:00 - 14:00 Uhr.

aus unserer Gemeinde

Entsorgung Gipsabfälle - Rigipsplatten

Die Marktgemeinde Großdiet-
manns bietet ihren Einwohnern 
eine Nachmittagsbetreuung für 
Kindergarten- und Schulkinder 
an.
Die Kinderbetreuung ist in Nie-
derösterreich am Vormittag von 
07:00 bis 13:00 Uhr kostenlos. 
Darüber hinausgehende Betreu-
ungszeiten sind kostenpflichtig. 
Gerade für berufstätige Eltern 
schulpflichtiger Kinder stellt sich 
jedoch oft die Herausforderung, 
dass Kindergarten- und Schul-
zeiten nicht den gesamten  
Betreuungsbedarf abdecken.
Das Land Niederösterreich er-
mutigt die Gemeinden daher, 
entsprechende Rahmenbedin-
gungen zu schaffen, um die  
Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf zu erleichtern. 
Bedarf früh erkannt
Die Marktgemeinde Großdiet-
manns hat frühzeitig auf diese 
Anforderungen reagiert und 
umfassend in den Ausbau der 
Kinderbetreuungsinfrastruktur 
investiert.
Heute ist die Gemeinde in der 
erfreulichen Lage, Kinder ab 
dem ersten Lebensjahr bis zum 
Ende der Volksschule sowohl am 
Vormittag als auch am Nach-
mittag in modernen Einrichtun-

gen betreuen zu können. Dieses 
Angebot wird von vielen Familien 
gerne genutzt – die Zahl der  
betreuten Kinder steigt  
kontinuierlich.
Die Nachmittagsbetreuung an 
der Volksschule besteht bereits 
seit dem Jahr 2015, die Tagesbe-
treuungseinrichtung „Zwergen-
land“ ging 2022 in Betrieb. 
Die Kosten für die Eltern
Die Tarife für diese Einrichtun-
gen wurden seit ihrer Einführung 
nicht erhöht und entsprachen 
daher zuletzt nicht mehr den 
aktuellen Rahmenbedingungen. 
Im Vergleich zu anderen  
Gemeinden bleiben die Gebühren 
jedoch moderat und wurden nun 
an das Niveau der umliegenden 
Gemeinden angepasst. Die neuen 
Tarife gelten ab September 2026.
Die Rahmenbedingungen der 
Tarife für die Betreuung im  
Kindergarten sind übrigens im 
NÖ Kindergartengesetz geregelt. 
Ein Beispiel  
der Kosten für die Gemeinde
Um einen Einblick in die finan-
ziellen Leistungen der Gemeinde 
zu geben, sei als Beispiel der 
Kindergartenbus angeführt: 
Im Monat März 2026 beliefen 
sich die Kosten für den Transport 
auf € 5.676,00, während von den 

Eltern für diese Leistung Beiträ-
ge in Höhe von € 687,50 einge-
hoben wurden. Den Rest bezahlt 
die Gemeinde, damit die Kinder 
verlässlich und bequem in den 
Kindergarten kommen.

Die Betreuung der jüngsten Einwohner 

Monatliche Kosten für die  
Betreuung vor 07:00 und nach 
13:00 Uhr in der Tagesbetreuung 
„Zwergenland“ und  
im Kindergarten:
bis 20 Stunden pro Monat:      € 70,- 
bis 40 Stunden pro Monat:      € 80,-  
bis 60 Stunden pro Monat:      € 90,-  
über 60 Stunden pro Monat: € 100,-
Monatliche Kosten bei Betreuung 
in der Volksschule: 
bis max. 13:30 Uhr  
(Mittagsbetreuung):
1-2 Tage pro Woche: € 20,-  /Monat 
3 Tage pro Woche:    € 32,50/Monat 
4 Tage pro Woche:    € 40,-  /Monat 
5 Tage pro Woche:    € 47,50/Monat
Monatliche Kosten bei Betreuung 
nach den Unterrichtszeiten bis 
17:00 Uhr (schulische  
Nachmittagsbetreuung):
1-2 Tage pro Woche: € 40,- /Monat 
3 Tage pro Woche:   € 65,- /Monat 
4 Tage pro Woche:   € 80,- /Monat 
5 Tage pro Woche:   € 95,- /Monat

Die Tarife ab September 2026
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aus unserer Gemeinde

Die Marktgemeinde Großdiet-
manns legt die Kosten des Nah-
versorgers „Unser G´schäft in 
Dietmanns“ offen.
2022 beschloss der Gemeinderat 
den Kauf der Räumlichkeiten der 
ehemaligen Raiffeisenbankfiliale 
in der Hörmannser Straße 40.
Der Plan ein kleines Lebens-
mittelgeschäft in Dietmanns zu 
eröffnen fand im Gemeinderat 
Zuspruch. 
Mit der Firma Kastner aus Zwettl 
wurde Kontakt aufgenommen 
und Gespräche über eine von der 
Marktgemeinde geführte Nah & 
Frisch-Filiale in Dietmanns  
geführt.
Am 1. September 2023 war es so 
weit, „Unser G´schäft in Diet-
manns“ wurde feierlich eröffnet. 
Es wurden für die Erst-Ausstat-

tung mit Handelsware seitens 
der Gemeinde € 16.934,30  
investiert.
Drei Mitarbeiter wurden von 
der Gemeinde für je 10 Stunden 
bzw. 15 Stunden angestellt. Die 
Personalkosten für den Zeitraum 
2023 - 2025 belaufen sich auf  
€ 175.380,32. 
Im ersten Halbjahr hat man die 
Öffnungszeiten an die Bedürfnis-
se der Kunden angepasst.
Mit zahlreichen Aktionen wie 
etwa Christkindlbesuch,  
Geburtstagsaktionen, Lieferser-
vice, Retterkübel, Rezeptideen 
und vielem mehr engagierten 
sich die drei Mitarbeiter, um der 
Bevölkerung das Einkaufen in 
Dietmanns schmackhaft und zu 
einem Erlebnis zu machen.
Seit Mai 2025 wird das Geschäft 

als Hybridmarkt (Selbstversor-
germarkt) geführt. Dadurch  
wurde die Einkaufsmöglichkeit 
für die Bevölkerung erweitert, 
ohne den persönlichen Kontakt 
zu den Mitarbeitenden  
einzuschränken.
All dies kostete und kostet nach 
wie vor der Marktgemeinde 
Großdietmanns Geld. 
So belaufen sich die Betriebs-
kosten (2023 - 2025) auf  
€ 23.357,67 und die laufenden 
Instandhaltungskosten (2023 - 
2025) auf € 9.235,30. 
Gesamt kostete der Betrieb des 
Nahversorgers im Zeitraum von 
2023 - 2025 € 531.905,30 dem 
stehen Einnahmen von  
€ 391.754,19 (2023 - 2025) 
gegenüber.

(Alle Zahlen sind Nettobeträge)

„Unser Gschäft in Dietmanns“ alle Zahlen offengelegt
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aus unserer Gemeinde

In Wielands, Ehrendorf und 
Höhenberg wurde fleißig der 
achtlos weggeworfene Müll ein-
gesammelt.
Unter dem Motto „Wir halten 
Wielands sauber“ fanden sich 
wieder freiwillige Helfer und 
sorgten für ein sauberes Ortsbild.
Entlang der Straßen und Wiesen 
wurden insgesamt vier große 
Säcke achtlos weggeworfenen 
Mülls gesammelt.
Zum Abschluss wurden alle 
Sammler von der Gemeinde 
Großdietmanns zu einer Jause 
im Vereinshaus eingeladen.

Jägerschaft und Feuerwehr  
organisierten Reinigungsaktion
Am 28. März 2026 wurde in 
Höhenberg wieder die Frühjahrs-
putzaktion unter dem Motto „Wir 
halten unser Dorf und unser Re-
vier gemeinsam sauber“, durch-
geführt.
Mehr als 30 Helfer konnten 
wieder eine erhebliche Menge an 
Müll sammeln. Für die Verpfle-
gung sorgte die FF Höhenberg 
gemeinsam mit der Jägerschaft.

Ein herzliches Danke gilt den 
Bauhofmitarbeitern, welche den 
gesammelten Müll fachgerecht 
entsorgten.

Ehrendorf machte ebenfalls  
beim Frühlingsputz mit
Auch einige Ehrendorfer nahmen 
am 21. März 2026 am  
Frühjahrsputz des GV Gmünd mit 
dem Thema „Für ein sauberes 
Morgen“ teil.
Jung und Alt folgten dem Aufruf 
und reinigten gemeinsam Stra-
ßenränder, Wege und Grünflä-
chen. Dabei konnten beachtliche 
Mengen an Abfällen gesammelt 
und ordnungsgemäß entsorgt 
werden. Neben dem sichtbaren 
Reinigungseffekt stand insbeson-
dere die Stärkung des Umwelt-
bewusstseins im Mittelpunkt der 
Aktion.

Die freiwilligen Müllsammler aus Wielands.                                                                   © A. Pichler

Frühjahrsputz in den Katastralgemeinden

Fleißig wurde der achtlos weggeworfene Unrat in Ehrendorf gesammelt.             © M. Pollak

Einiges an Müll konnten die Jägerschaft gemeinsam mit der Feuerwehr Höhenberg und 
den freiwilligen Helfern bei ihrer Sammelaktion einsammeln.                                                 © zVg
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Maibäume

DIETMANNS
Der Maibaum in Dietmanns wurde traditionell gemeinsam am 1. Mai von den Dietmannser Vereinen aufgestellt.        © B. Wandl-Haider

EHRENDORF
In Ehrendorf halfen alle zusammen um den Maibaum am 30. April beim Dorfhaus aufzustellen.                                © M. Pollak / J. Dangl

EICHBERG
Beim Vereinshaus in Eichberg wurden am 30. April der Kindermaibaum und der große 
Maibaum, heuer mit zwei Kränzen, aufgestellt.                                                    © S. Pichler
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Maibäume

HÖRMANNS
Beim Feuerwehrhaus und der Kapelle in Hörmanns wurde der Maibaum und Kindermaibaum am 30. April aufgestellt.   © FF Hörmanns

HÖHENBERG
Am 30. April wurde in Höhenberg ein 23m hoher Maibaum mit Hilfe der Dorfbewohner  
aufgestellt. Die Kinder stellten ihren Maibaum am Spielplatz auf. 

UNTERLEMBACH
Heuer wurde wieder ein Maibaum aufge-
stellt in Unterlembach am 1. Mai.

WIELANDS
Der Kindermaibaum wurde mit Hilfe der  
Großen aufgestellt. Die fleißigen Damen beim Kranzbinden und die starken Männer beim Aufstellen am 30. April in Wielands.

©  M. Pleier
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Die Pfarrkirche Höhenberg hat 
ein neues Dach erhalten.
Mit Ende Mai 2025 wurde die 
Neueindeckung des Kirchenda-
ches abgeschlossen.
Die Zimmerer-, Spengler- und 

Dachdeckerarbeiten wurden 
von der Firma Eschelmüller 
aus Litschau durchgeführt. Die 
Malerarbeiten, die aufgrund der 
Dacharbeiten notwendig wurden, 
sind von der Firma Hofbauer aus 

Rudmanns erledigt worden.
Von der Pfarre wurden 247 Stun-
den kostenlose Eigenleistung 
erbracht.
Im Jänner dieses Jahres konnte 
nach Einlangen der Fördergelder 
die Endrechnung durchgeführt 
werden. Nach Abrechnung der 
Förderungen von Bund und Land 
NÖ wurde der Restbetrag zu je 
50% von der Diözese St. Pölten 
und der Pfarre Höhenberg be-
glichen. Den Pfarranteil hat die 
Gemeinde Großdietmanns durch 
einen finanziellen Zuschuss ver-
mindert, dafür „Vergelt`s Gott“ 
von der Pfarre Höhenberg. 
Ein herzliches Dankeschön auch 
allen finanziellen Unterstützern. 
Am Pfingstsonntag dem 24. Mai 
fand ein Dankgottesdienst statt. 
Im Anschluss an die Hl. Messe 
wurden alle Gottesdienstbesu-
cher zu einer Agape eingeladen.

aus unserer Gemeinde

Neues Dach für Pfarrkirche Höhenberg

Die neu eingedeckte Pfarrkirche Höhenberg.                                            Foto und Text: D. Tischler

Samensackerl-Verteilaktion am 
1. Mai beim Maibaumaufstellen 
in Dietmanns.
Im Jahr 2026 rückt die NÖ Um-
weltbewegung „Natur im Garten“ 
das Thema Kräuter in den Mittel-
punkt. Auch die Marktgemeinde 
Großdietmanns beteiligt sich an 
der landesweiten Aktion „Pflanze 
Kräuter. Würze dein Leben.“ und 
lädt die Bevölkerung zum Mitma-
chen ein.
Im Rahmen des Aktionstages 
veranstaltete die Gemeinde eine 
Samensackerl-Verteilaktion 
beim Maibaumsetzen in Diet-
manns. Ausgegeben wurden 
kostenlose Samensackerl mit 
Kapuzinerkresse, die von „Natur 
im Garten“ zur Verfügung ge-
stellt wurden. Ebenso kann man 
Kpuzinerkressesamen beim 
Nahversorger „Unser G´schäft in 
Dietmanns“ kostenlos erhalten.
Kräuter sind wahre Alleskönner: 
Sie sehen schön aus, duften 

herrlich und bereichern unse-
re Küche. Gleichzeitig leisten 
sie einen wertvollen Beitrag 
für die Natur, denn sie bieten 
Wildbienen, Schmetterlingen, 
Schwebfliegen und vielen wei-
teren Bestäubern Nahrung 
und Lebensraum. Schon kleine 
Pflanzflächen können so zu mehr 
Artenvielfalt und einem besseren 

Mikroklima beitragen.
Mit der Teilnahme an der Aktion 
setzt die Marktgemeinde  
Großdietmanns ein sichtbares 
Zeichen für naturnahes Gärtnern, 
mehr Biodiversität und hohe 
Lebensqualität im Ort. Weiterfüh-
rende Informationen zum Thema 
Kräuter sind unter www.naturim-
garten.at/kräuter zu finden.

Die Bevölkerung in Dietmanns freute sich über die kostenlosen Samen der Kapuziner-
kresse und nahmen diese gerne an.

Natur im Garten - Kräuter im Garten
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Die Dorferneuerung  
„Wir für Dietmanns“ lud alle 
Mitglieder zur diesjährigen  
Jahreshauptversammlung ein.
Im Gasthaus „zum Zacky,“ fand 
am 18. April 2026 die Hauptver-
sammlung statt. Obmann Johan-
nes Koller konnte zahlreiche Mit-
glieder begrüßen. Er berichtete 

über die vergangenen zwei Jahre 
und die geplanten Vorhaben.
Nach dem Bericht der Kassiererin 
erfolgte die Wahl des Vorstandes. 
Obmann - Johannes Koller  
Stellvertreter - Gerhard Frantes
Kassiererin - Sandra Kitzler 
Stellvertreterin - Brigitte Vogler
Schriftführerin - Alexandra 

Schrammel 
Stellvertreter - Martin Vogler
Kassaprüfer - Othmar Dienstl 
und Christian Weißensteiner 
wurden in ihren Funktionen  
einstimmig bestätigt.
Der farbenfrohe Osterbaum am 
Kirchenplatz ist ein fixerer  
Bestandteil der Vereinstätigkeit. 

Der neue Bankomat® der  
Österreichischen Nationalbank  
in Dietmanns ist in Betrieb!
Das neue Gerät steht für alle 

ersichtlich, markiert in einem 
grauen Container, am Parkplatz 
vor dem Mehrzweckplatz in der 
Nähe des Gemeindeamtes in 

Dietmanns.
Nutzen Sie die Möglichkeit vor 
Ort Bargeld rund um die Uhr - 
sieben Tage die Woche abzuhe-
ben und profitieren Sie von einem 
wichtigen Stück Infrastruktur 
direkt vor der Haustür!
Noch einige Tipps zur Nutzung
•	 Bitte beachten Sie, dass je 

nach Kontomodell Gebüh-
ren Ihrer Hausbank anfallen 
können.

•	 Was ist zu tun, wenn die  
Bankomat®Karte nicht 
mehr aus dem Bankomat® 
herauskommt? Die Banko-
mat®Karte bei 0800 204 8800 
(PSA-Sperrhotline) sperren 
lassen. Im Anschluss bei  
Ihrer Hausbank melden. 

•	 Lässt jemand versehentlich 
sein Geld stecken wird es 
innerhalb von einer Minute 
eingezogen.

aus unserer Gemeinde

Der neue Bankomat® in Dietmanns

Bürgermeister Erhart Weißenböck und Amtsleiterin Adele Strondl testeten gleich den 
neuen Bankomat® beim Mehrzweckplatz in Dietmanns.

Dorferneuerung „Wir für Dietmanns“

Der frisch gewählte Vorstand präsentierte sich nach der Wahl und lud zu einem gemeinsamen Essen herzlich ein.                    © J. Koller
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Das Jahr 2028 wird in unserer 
Region ganz im Zeichen der  
Landesausstellung stehen.
Im Zentrum steht die Bezirks-
stadt Gmünd und das Palmen-
haus im Besonderen. Hier wird 
nicht nur der Ausgangspunkt der 
Landesausstellung sein, sondern 
auch die Hauptausstellung und 
die Informationszentrale.
Daher wird das Palmenhaus für 
diese Anforderungen dement-
sprechend adaptiert und  
renoviert.
Die Marktgemeinde Großdiet-
manns, als eine der zehn  
Mitglieder des Projektvereines, 
erhält eine Förderung von  
€ 40.000,00 für die Sanierung der 
Kapelle in Ehrendorf. 
Die Kapelle, welche starke  
Wasserschäden aufweist und  

daher von Grund auf saniert  
werden muss, wird nach den  
Vorgaben des Bundesdenkmal-
amtes revitalisiert. 
Ein Voranschlag der Firma Leyrer 
+ Graf über € 185.00,00 liegt der 
Gemeinde bereits vor.

Die Gemeinde wird diesbezüglich 
noch beim Bundesdenkmalamt 
um eine Förderung ansuchen.
Besonderer Dank gilt Marianne 
Pollak, die das Projekt eingeleitet 
hat und mit vollem Engagement 
und Einsatz die Sanierung  
begleiten wird.

aus unserer Gemeinde

Jagdhunde wurden den  
angehenden Jungjägern  
präsentiert.
Am 25. April fand am Nachmit-
tag am Bauhof in Eichberg eine 
Jagdhundepräsentation für die 
angehenden Jungjäger der 
Bezirke Gmünd, Waidhofen an 
der Thaya und Zwettl statt. 
Der Gmünder Bezirksjägermeis-

ter Kurt Spiesmaier hieß die  
Vertreter der anderen Bezirke  
sowie Bürgermeister Erhart 
Weißenböck herzlich willkom-
men. Dabei sprach er seinen 
Dank für die Bereitstellung des 
Bauhofs aus. Petra Spiesmaier 
führte durch das Programm.
Es wurden zahlreiche Jagdhund-
rassen aus allen Gebrauchs-
gruppen von ihren Hundeführern 

den angehenden Jägern vorge-
führt. Augenmerk wurde auf ihr 
Können und ihre Spezifikationen 
gelegt.
Im Anschluss gab es die Mög-
lichkeit zum Austausch mit den 
Hundeführern.
Es ist schön zu sehen, dass drei 
Bezirke miteinander dieses  
Treffen veranstalten. 

Die Hundeführer präsentierten den angehenden Jägern der Bezirke Gmünd, Waidhofen an der Thaya und Zwettl bei der  
Jagdhundepräsentation die unterschiedlichen Jagdhunderassen und ihr Können.                                                                                         © M. Lair

Jagdhundpräsentation am Bauhof Eichberg

Das Gmünder Palmenhaus wird umfassend erweitert und behält dennoch seinen  
historischen Charakter.                                                © BWM Designers & Architects/schuper.net

Landesausstellung 2028 nicht nur Wasser, auch Kultur
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aus unserer Gemeinde

Auszeichnung zur Energie-
vorbildgemeinde 2026 von der 
Energie- und Umweltagentur 
des Landes Niederösterreich.
Seit 2013 sind Gemeinden per 
NÖ Energieeffizienzgesetz ver-
pflichtet, ihren Energieverbauch 
durch eine Energiebuchhaltung 
zu überwachen. Um die  
Qualität der Energiebuchhaltung 
zu steigern, wurde das Projekt 
„Energiebuchhaltungs-Vorbildge-
meinden“, von der eNu (Energie- 
und Umweltagentur Land NÖ) ins 
Leben gerufen.
Energievorbildgemeinden  
dokumentieren monatlich den  
Energieverbrauch für Wärme und 
Strom aller gemeindeeigenen 
Gebäude, wie etwa Gemeinde-
amt, Bauhof, Kindergarten, 
Volksschule und auch den  
Dorfhäusern.
Das Land unterstützt dabei die 

Gemeinden. Gemeinsam mit der 
eNu sowie der Energie Zukunft 
Niederösterreich stellt es das 
Energiebuchhaltungsprogramm 
den Gemeinden kostenlos zur 
Verfügung.
Die Marktgemeinde erhält  
jährlich für die umfassende  
Erstellung des Energieberichtes 

eine Auszeichnung. 
Auch für 2025 erstellte Bauhof-
leiter und Energiebeauftragter 
Markus Lair einen Energie- 
bericht. Dafür erhielt die Markt-
gemeinde wieder die Auszeich-
nung „Energievorbildgemeinde“. 
Die Energieberichte sind auf der 
Gemeindehomepage ersichtlich.

Die Auszeichnung zur Energievorbildgemeinde 2025 wurden den beiden Energiebeauftrag-
ten Christian Puhr und Markus Lair von Franz Patzl vom Land NÖ und Monika Panek.von 
der eNu übergeben.                                                                                                                        © eNu

Energievorbildgemeinde Großdietmanns

Die Eichberger Kinder suchten 
fleißig am Karsamstag Ostereier.
Am diesjährigen Karsamstag 
fand erneut das mittlerweile zur 
Tradition gewordene Ostereier-

suchen statt.
Rund 30 Kinder durften am  
Kinderspielplatz in Eichberg  
diverse Süßigkeiten und Oster-
eier suchen. 

Als Rahmenprogramm gab es 
Sackhüpfen, Eierlauf sowie den 
Eierpeck-Wettbewerb, den dieses 
Jahr Gerlinde Fasching mit dem 
Glücksei Nr. 7 für sich entschei-
den konnte.

Zahlreiche Kinder suchten die von den EWOKs versteckten Ostereier am Spielplatz in Eichberg und konnten sich auch über so manchen 
Osterhasen freuen. Beim Eierpecken wurden dann gleich ein paar Eier verspeist.                                                                                         © EWOKs

Ostereiersuchen in Eichberg
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Kleinregion StadtLand

Generalversammlung

Die Kleinregion Waldviertel 
StadtLand hielt am 12. Mai ihre 
Generalversammlung am  
Gemeindeamt Großdietmanns 
ab.

In der Generalversammlung vom 
12. Mai 2026 wurde die Bilanz für 
das Jahr 2025 besprochen und der 
Vorstand entlastet. Nach einem 
Rückblick über die zahlreichen 

Veranstaltungen, die im heurigen 
Jahr bereits stattgefunden haben, 
wurde das zweite Halbjahr ge-
plant, sowie bereits erste Überle-
gungen für 2027 angestellt.

Die Vorstandsmitglieder der Kleinregion Waldviertler StadtLand unter Obfrau Helga Rosenmayer mit den Rechnungsprüfern und Projekt-
leiterin Silke Kahl bei der Generalversammlung am 12. Mai 2026 in Dietmanns. Am Bild: Martin Wagensonner, Christian Dogl, Manfred 
Zeilinger, Obfrau Helga Rosenmayer, Silke Kahl, Melitta Schmid, Erhart Weißenböck, Claudia Allram, Georg Einzinger, Ernst Wurz, Franz 
Körner, Gregor Nowak, Werner Traxler, David Süß, Guntmar Müller und Reinhard Langegger. 
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Kleinregion StadtLand 

Die Gesunde Kleinregion  
Waldviertler StadtLand  
organisierte mit Unterstützung 
der Jugend:Info NÖ und der  
Roten Kreuz Bezirksstelle 
Gmünd eine Informations- 
Veranstaltung zum Thema  
„Sicher Feiern“.
Der Einladung der Gesunden 
Kleinregion Waldviertler Stadt-
Land zum Info-Abend mit dem  
Thema „Sicher feiern“ folgten 
nicht nur Gemeindevertreter aus 
der Kleinregion sondern auch aus 
angrenzenden Gemeinden kamen 
Vertreter am 23. April ins  
Kulturhaus Schrems, um sich zu 
informieren. 
Bezirkshauptmann-Stellvertre-
ter Hademar Senk aus Gmünd 
berichtete kurz über die Anliegen 
der Bezirkshauptmannschaft, 
Veranstaltungen sicher zu  
organisieren und somit auch 
sicher zu feiern.
Seitens der Jugend:Info NÖ infor-
mierte Elke Indinger praxisnah 
über Angebote für Vereine und 
Veranstaltungen: Themen wie 
Gewaltprävention, Gefahrenzo-
nen im Vorfeld zu identifizieren, 
KO-Tropfen Problematik, über-
zogener Alkoholkonsum, Rauf-

handel und vieles mehr, was zu 
sicheren Festen beitragen kann. 
Drei Vertreter des Roten Kreu-
zes – Maximillian Stark, Johan-
nes Zemansky und Lisa Maria 
Zemann – berichteten über ihre 
Erfahrungen bei Einsätzen im 
Rahmen von Veranstaltungen. 
Seitens der Jugend:Info NÖ 
lieferte Stefan Kuback rechtliche 
Grundlagen, die bei Festen zu  
beachten sind: Veranstaltungs-
recht, Vereinsrecht, Jugend-
schutz, Aufsichtspflicht und 
beantwortete auch die Teilneh-

merfragen.
„Die Info-Veranstaltung „Sicher 
feiern“ brachte den rund 30 Teil-
nehmern wertvolle Anregungen, 
um gerade im Hinblick auf Ver-
anstaltungen mit Jugendlichen 
diese sicher gestalten und durch-
führen zu können“, betonte Ernst 
Wurz, Obfrau-Stellvertreter der 
Kleinregion Waldviertler Stadt-
Land abschließend und wies auf 
jugendinfo-noe.at hin, wo  
entsprechende Infos und Unter-
lagen zu sicheren Veranstaltun-
gen abgerufen werden können.

Sicheres feiern 

Die Referenten und Organisatoren bei der „Sicher feiern“ Veranstaltung am 23. April im Kulturhaus in Schrems: Kleinregions-Obfrau 
Stellvertreter Ernst Wurz, Lisa Maria Zemann, Elke Indinger, Johannes Zemansky, Philipp Löffler, Dominik Läser, Hademar Senk und  
Maximilian Stark.                                                                                                                                                       © Kleinregion Waldviertler StadtLand

bezahlte Anzeige
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Kleinregion StadtLand

Ferien(s)pass und Obstpresstage
Beliebter FERIEN(S)PASS findet 
auch heuer wieder statt.
Das beliebte Ferienprogramm der 
Kleinregion Waldviertler StadtLand 
wird auch diesen Sommer wieder 
stattfinden. 
In den Vorjahren nahmen insge-
samt mehr als 120 Kinder mit Be-
geisterung an den abwechslungs-
reichen Nachmittagen teil. 
Geplant sind 10 Veranstaltungen 
wie gewohnt aufgeteilt auf die 
neun Mitgliedsgemeinden. 
Das detaillierte Programm wird 
an den Schulen in der Kleinregion 
Waldviertel StadtLand verteilt.  
Buchungen sind ab 1. Juni 2026 
über die Plattform eventjet.at  
möglich.
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Gesunde Gemeinde

Die Gesunde Gemeinde  Groß-
dietmanns startet erfolgreich 
das Projekt „Allein aber nicht 
einsam“.
Einen gelungenen Start verzeich-
net das Projekt „Allein aber nicht 
einsam“ der Gesunden Gemeinde 
Großdietmanns in Eichberg. 
Das neue Angebot richtet sich vor 
allem an Menschen, die sich mehr 
Gesellschaft, Austausch und  
gemeinsame Zeit wünschen.
Die Treffen finden 14-tägig statt 
und bieten eine unkomplizierte 
Möglichkeit, miteinander ins  
Gespräch zu kommen, neue  
Kontakte zu knüpfen und  
gemeinsam Zeit zu verbringen. In 
gemütlicher Atmosphäre stehen 
Gespräche, kleine Aktivitäten und 
das Miteinander im Mittelpunkt.
Arbeitskreisleiterin Marina Weis-
sensteiner zeigt sich mit dem 

bisherigen Verlauf sehr zufrie-
den: „Es freut uns sehr, dass das 
Angebot so gut angenommen wird 
und sich bereits eine nette Runde 
gebildet hat.“
Mit dem Projekt möchte die 
Gesunde Gemeinde ein Zeichen 
gegen Einsamkeit setzen und 
gleichzeitig die Gemeinschaft 
im Ort stärken. Es wäre schön, 
wenn sich in anderen Katastralge-
meinden ebenfalls jemand finden 
würde, der regelmäßige Treffen 
organisiert.
Die gemütlichen Zusammen-
treffen finden alle zwei Wochen in 
Eichberg statt und laden dazu ein, 
gemeinsam Zeit zu verbringen.
Tanzabend der  
Gesunden Gemeinde
Einen schwungvollen Auftakt 
erlebte kürzlich die Initiative der 
„Gesunden Gemeinde Großdiet-

manns“ mit einem Tanzabend 
beim Wirt „zum Zacky“. 
Bei beschwingter Musik wurde 
das Tanzbein geschwungen. Jung 
und Alt nutzten die Gelegenheit, 
gemeinsam einen geselligen 
Abend zu verbringen und dabei 
Bewegung mit Spaß zu verbinden. 
Auch viele Tanzbegeisterte aus 
der Umgebung ließen sich dieses 
Angebot nicht entgehen. 
Aufgrund des positiven Feedbacks 
soll der Tanzabend künftig regel-
mäßig einmal im Monat stattfin-
den. Der letzte Tanzabend vor der 
Sommerpause fand im Mai bei 
vollem Haus statt. Die nächsten 
Termine gibt es dann ab Herbst. 
Die „Gesunde Gemeinde Großdiet-
manns“ möchte damit weiterhin 
die Möglichkeit schaffen, Bewe-
gung, Gemeinschaft und Lebens-
freude miteinander zu verbinden.

Text: Marina Weissensteiner

Allein aber nicht einsam 

Beim Treffen in Eichberg freuten sich (v.li.) Hermine Greicher, Aloisia Klass, Christa Poik, Hedi Tüchler, Traude Winter, Milla Hurmer, Anna 
Schneider und Elfi Schuster einen gemütlichen Nachmittag bei Spielen, Tratschen und Kuchen gemeinsam zu verbringen. Nicht am Bild, 
aber ebenso voll Freude dabei waren Herta Bauer und Anna Hinger.                                                                                                                  © privat
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Die Gemeinden stehen vor orga-
nisatorischen und finanziellen 
Herausforderungen.
Die Gemeindeagentur will den 
Gemeinden das Leben leichter 
machen. Das Gebot der Stunde 
heißt Entlastung durch mehr Ef-
fizienz. Gemeindekooperationen 
sind dafür ein entscheidender 
Hebel, denn gemeinsam lassen 
sich Ressourcen besser nutzen 
und Kosten senken. Das betreffe 
etwa multifunktionale Dienst-
leistungsverbände, Geräte- und 
Personalpools, Bauamtsverbän-
de und vieles mehr.
Gemeinsame Beschaffung und 
Förderberatung stehen im Fokus. 
Das Kommunale Förderzentrum 
der Dorf & Stadterneuerung 

bietet eine umfassende Beratung 
zu finanziellen Fördermöglich-
keiten aus Land, Bund und EU 

an. Das NÖ Beschaffungsservice 
sorgt bei Büroartikel für günstige 
Angebote.

Die Gemeindeagentur zu Gast am Gemeindeamt

Dorf & Stadterneuerung / Zwergenland

NEUES AUS DEM 
„ZWERGENLAND“
Der Frühlingsbeginn beschäftigte 
die Kinder der Tagesbetreuung.
Im Morgenkreis wurden Früh-
lingslieder gesungen und Be-

wegungsspiele zum Thema 
Frühling gemacht. Die Kinder 
bauten Kresse an, die sie jeden 
Tag gossen und beobachteten. 
Ebenso bastelten und betupften 
sie bunte Papierblumen, die die 

Fenster nun gestalten.
Bei einem Ausflug zum Spiel-
platz am Kirchenplatz schickten 
die Kinder einen Frühlingsgruß 
mit einem mit Helium gefüllten 
Luftballon auf die Reise – in der 
Hoffnung auf eine baldige  
Antwort eines Finders.
Der Osterbaum, den die Dorf-
erneuerung „Wir für Dietmanns“ 
jährlich farbenfroh gestaltet, 
wurde ebenfalls bewundert.
Derzeit werden vierzehn Klein-
kinder in der Tagesbetreuung 
„Zwergenland“ betreut. 

Regionalberater Philip Braunstein, Amtsleiterin Adele Strondl und Bürgermeister  
Erhart Weißenböck nutzten ein Arbeitstreffen am 24. März am Gemeindeamt, um aktuelle  
Herausforderungen, laufende Projekte und neue Ideen und Angebote zu besprechen.
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aus unserem Kindergarten 

NEUES AUS DEM 
KINDERGARTEN

Osterfest
Am 27. März fand das Osterfest 
im Kindergarten statt. Die Kinder 
erlebten ein Bilderbuchkino mit 
dem Titel „Wir sind doch keine 
kleinen Küken mehr“. 
Im Anschluss gab es eine  
gemeinsame Osterjause. Danach 
suchten die Kinder ihre selbstge-
stalteten Osternester im Haus. 
Forschertag mit dem  
Technischen Museum Wien
Die Schulanfänger nahmen  
bereits zum zweiten Mal in  
diesem Kindergartenjahr am 
Forschertag mit dem Techni-
schen Museum Wien teil. 

Über Zoom wurden gemeinsam 
mit Kindern aus Niederöster-
reich, Tschechien, Slowenien und 
Ungarn spannende Experimente 
zum Thema Bionik durchgeführt 
und ausprobiert.
Feuerwehrübung
Am 08. Mai fand eine Feuer-
wehrübung mit der Freiwilligen 

Feuerwehr Dietmanns statt. 
Dabei wurde eine Notsituation 
realitätsnah geprobt. 
Im Anschluss durften die Kinder 
das Feuerwehrauto aus nächster 
Nähe erkunden und mit einer 
Begleitperson eine Runde durch 
Dietmanns mitfahren.

Text: Kindergarten

Die kleinen Forscher aus dem Kindergarten Großdietmanns.

Die Kindergartenkinder wurden nach dem Brandprobealarm in den Garten gebracht, dort warteten schon die Feuerwehrmänner der  
Feuerwehr Dietmanns.                                                                                                                                                                            Fotos: Kindergarten
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NEUES AUS DER  
VOLKSSCHULE

Tierbesuche in der Volksschule
Im Rahmen der Sachunterrichts-
referate bekamen die Kinder der 
4. Klasse Besuch von den Gänsen 
Daisy und Darcy von Katharina 
Lair und der Katze Arielle von 
Emelie Gruber.
Fasching in der Schule
Am Faschingsdienstag kamen 
alle Schulkinder und Pädagogin-
nen verkleidet in die Schule. 
Im Vordergrund standen Spiele, 
Tänze, Lieder und das gemein-
same Feiern. Der Elternverein 
spendete zur Freude aller  
Faschingskrapfen.
Basketball schnuppern
Im Frühling wurde es sportlich. 
Marlene Kreutzer vom UBBC 
Gmünd besuchte die Volksschu-
le und die Kinder aller Klassen 

durften jeweils eine Stunde lang 
Tipps und Tricks rund um den 
Basketballsport kennenlernen.  
Laufen gegen Krebs
Weiter ging es mit der Benefiz-
veranstaltung „Laufen gegen 
Krebs“. Trotz wechselhaften 
Wetters waren alle mit Begeiste-
rung dabei und es wurde - teils 
auch vom Taschengeld - fleißig 
gespendet. Die Kinder der 1. und 
2. Klassen bewältigten 400m, 
die Kinder der 3. und 4. Klassen 
liefen 800m. 
Erfolgreicher Sumsi-Erima-Cup
Erfolgreich war die Fußballmann-
schaft der Volksschule beim Sum-
si-Erima-Cup in Nondorf. 
Mit nur einem Gegentor im  
Finale gegen Schrems wurden sie 
ausgezeichneter Zweiter. Damit 
wurde der Aufstieg in das Lan-
desfinale geschafft. Mario Haller 

vom SV Union Großdietmanns 
nahm sich für diesen Tag Zeit und 
begleitete die Mannschaft.
Literatur in der Volksschule
Literarisch wurde es mit dem  
Kinderbuchautor Christoph Mauz, 
der für die 1. und 2. Klassen, 
sowie für die 3. und 4. Klassen aus 
seinen Büchern vorlas. 
Auch ein Besuch der Gemeindebü-
cherei stand auf dem Programm. 
Danke an das Büchereiteam, vor 
allem Silvia Hiess, die für einen 
reibungslosen Ablauf sorgte.
Gesunde Zähne
Um die Zahngesundheit der 
Kinder kümmerte sich wieder die 
Zahngesundheitserzieherin  
Alexandra Kropik mit ihrem  
Kroko und auch ein Zahnarzt- 
besuch für die 1. und 4. Klasse 
fand in der Schule statt.

Text: VS Großdietmanns

aus unserer Volksschule

Die Schüler der Volksschule Großdietmanns waren voller Begeisterung beim „Laufen gegen Krebs“ dabei.                                            © J. Koller

Die Gänse Daisy und Darcy wurden den 
Schülern der 4. Klasse vorgestellt.

© M. Zeilinger

Die erfolgreiche Mannschaft beim Sumsi-Erima-Cup 2026.                                                © Moser



Großdietmanns AKTUELL 23Seite

Erstkommunion

Höhenberg 
Die ersten Kinder in der Gemeinde die 
heuer die Erstkommunion erhielten, waren 
am 19. April Leonas Fegerl, Paul Anderl 
und Elena Anderl. Pfarrer Eugeniusz  
Warzocha spendete im Beisein der  
Klassenlehrerin Sandra Schlögl und 
Religionslehrerin Martina Thalhofer das 
Sakrament der heiligen  Kommunion. 

© privat

Unserfrau
Die Erstkommunion in Unserfrau wurde 
am 26. April gefeiert. Jannis Fandl, Gloria 
Poiss, Valerie Nachförg, Sarah Dorr, Emma 
Schneider, Luis Huber, Marian Weinberger 
und Lilly Gruber wurde von Pfarrer Euge-
niusz Warzocha die Erstkommunion  
gespendet.

© Tanja Poiss

Gmünd 
Die Erstkommunion in Gmünd an Christi 
Himmelfahrt, am 14. Mai, wurde von  
Pfarrer Tomáš Vyhnálek zelebriert. Den 
acht Kinder Maximilian Binder, Sebastian 
Cizek, Leoni Hawle, Albert Koudelka, 
Manuel Neuhauser, Franjo Pani, Jonas 
Preisinger und Alina Spreitzer wurde das  
Sakrament der Kommunion gespendet.

© B. Bouroyen
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Feuerwehr

Die Freiwillige Feuerwehr  
Eichberg feiert 140 Jahre.
In Eichberg fanden sich 1886 
einige Männer zusammen um 
eine Freiwillige Feuerwehr zu 
gründen, damals schon mit dem 
Ziel „Dem Nächsten zu helfen“. 
Eine Widmung aus dem „Ehren- 
und Urkundenbuch“ des Grün-
dungsjahres 1886 beschreibt die 
Nächstenliebe als Engel, dem 
sich die Männerkraft und der 
Tatenmut zur Seite stellt.
Der Bau eines Feuerwehrdepots 
stand damals als erste Aufgabe 
an, um die noch sehr spärliche 
Ausrüstung - eine Handdruck-
spritze -  unterzubringen. Die 
erste Bewährungsprobe war die 
Brandkatastrophe im Mai 1893. 
Dabei brannten fünf Häuser in 
Eichberg vollkommen ab. In den 
kommenden Jahren folgten noch 
einige größere Einsätze, die unter 
den damaligen Umständen eine 
Herausforderung für die tapferen 
Männer darstellten. 
Im März 1914 kam es zu einer 
der größten Bandkatastrophen 
der Eichberger Geschichte - 
sechs Häuser und die Kapelle 
standen in Flammen. Die Hitze 
war so groß, dass sogar die Glo-
cke der Kapelle schmolz.
Im ersten Viertel des 20. Jahr-
hunderts kam es baulich zu 

Veränderungen des Feuerwehr-
depots - ein Schlauchturm wurde 
errichtet. Der Ausrüstungs-
stand wurde durch den Ankauf 
einer Motorspritze entscheidend 
verbessert und der damalige 
Spritzwagen wurde ebenso als 
Leichenwagen verwendet, da 
man damals wie heute auf die 
effiziente Verwendung und die 
Großzügigkeit der Bevölkerung 
angewiesen war.
1935 wurde eine Vereinsfahne 
angeschafft und beim Bezirks-
feuerwehrtag in Altweitra ein-
geweiht. Ein Jahr später feierte 
man das 50. Bestandsjubiläum.
Nach dem 2. Weltkrieg begann 
auch bei der FF Eichberg ein 
Wiederaufbau. Die Ausrüstung 
wurde verbessert und das Feuer-
wehrdepot vergrößert. 1953 wur-
de ein Lastkraftwagen angekauft.
In den 60er Jahren erfolgte der 
Ankauf einer Tragkraftspritze  
TS 750 der Marke Rosenbauer 
und eines Löschfahrzeuges  
FK 1000 der Marke Ford. 
Die Feuerwehr Eichberg bildete 
1967 seine erste Wettkampfgrup-
pe. Man nahm an zahlreichen 
Feuerwehrwettbewerben erfolg-
reich teil und gewann einige 
Medaillen und Pokale.
Das Gerätehaus wurde in dieser 

Zeit ebenfalls erweitert, um den 
ständig wachsenden Fahrzeug-
stand unterbringen zu können.
Ende der 1970er musste die FF 
Eichberg einen Kredit aufneh-
men. Hier zeigte sich der große 
Zusammenhalt: Es unterschrie-
ben zahlreiche Mitglieder den 
Schuldschein.
Die Ausrichtung der Bezirkswett-
kämpfe durfte die FF Eichberg erst-
mals im Jahr 1978 übernehmen.
Die Ausrüstung wurde stetig  
erweitert und verbessert. So 
wurde 1980 ein Kleinrüstwagen 
der Firma Rosenbauer und ein 
Löschanhänger für die Motor-
spritze angekauft und auch die 
Uniform wesentlich verbessert. 
Das Feuerwehrhaus wurde 
neuerlich umgebaut und Ende 
der 1980er Jahre ein KLF-A der 
Marke Ford und ein Autoanhän-
ger gekauft.
Die technischen Einsätze wur-
den, hinsichtlich des steigenden 
Verkehrsaufkommens, immer 
mehr und die Feuerwehrmänner 
besuchten viele Schulungen und 
Übungen, um bei den Einsätzen 
richtig zu reagieren. 
Die Wettkämpfe wurden erfolg-
reich besucht und Anfang der 
1990er Jahre hatte die Feuerwehr 
sogar zwei Wettkampfgruppen. 

140 Jahre Freiwillige Feuerwehr Eichberg

Die Urkunde für ihr 140-jähriges Bestehen übernahm Kommandant Stellv. Thomas Fegerl. Es gratulierten  (v.li.) Landesfeuerwehrkom-
mandant Dietmar Fahrafellner, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, Bürgermeister Erhart Weißenböck, Andrea Fegerl, Landeshaupt-
frau Stellv. Stephan Pernkopf und Landesfeuerwehrkommandant Stellv. Martin Boyer.     © Matthias Fischer/NÖ Landesfeuerwehrverband
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Eichberg

Übungen, Vorbereitung des FF-
Festes und die Bauarbeiten am 
Feuerwehrhaus.
Am 27. Februar nahm die Frei-
willige Feuerwehr Eichberg an 
der Funkübung in Groß-Höbarten 
teil. Bei dieser wurde der  
Umgang sowie das Sprechen mit 
dem Funkgerät geübt und auf-
gefrischt.
In Eichberg fand am 29. März das 
traditionelle Hendlgrillen statt. 
Die Feuerwehr durfte sich über 
zahlreiche Besucher freuen.
An der Atemschutzübung in  
Hörmanns nahm die FF Eichberg 
am 17. April teil. Die Übungsan-
nahme war ein Brand der  

Heizung im Kellergeschoß des 
Jugendvereinshauses. Es muss-
ten Gasflaschen sowie eine 
verletzte Person aus dem Keller 
gerettet werden.
Fest der FF-Eichberg
Am Freitag, dem 12. Juni findet 
bereits zum 12. mal das Shake.it  
Clubbing in Eichberg statt. Am 
Samstag wird, wie im Vorjahr, 
KEIN FESTBETRIEB stattfinden. 
Der Sonntag, 14. Juni, startet mit 
dem traditionellen Frühshoppen, 
bei dem es wieder Grillhendl 
vom Holzgrill, Schnitzel, Kotelett, 
Bratwürste, Vegetarisches und 
weitere Köstlichkeiten geben 
wird. 
Weiters wird heuer am  
Nachmittag der Abschnittsfeuer-
wehrtag und die Feier „140 Jahre 
FF-Eichberg“ mit musikalischer 
Umrahmung abgehalten.

Aktualisierung zum FF-Haus
Seit dem letzten Bericht ist  
wieder einiges geschehen. Es 
wurde im Mannschaftsgebäude 
der Estrich gemacht und im  
Anschluss wurde, teils in Eigen-
leistung, das Mannschafts- 
gebäude gefliest. 
Weiters wurde bereits ein Groß-
teil der Trockenbau-, Decken-
putz- und Malerarbeiten in 
Eigenleistung durch die  
Feuerwehr und einige freiwillige 
Helfer ausgeführt. 
Auch bei den Elektro- und  
Installateurarbeiten geht es mit 
großen Schritten voran, hier wird 
gerade an der Verkabelung sowie 
Innenbeleuchtung und am An-
schluss der PV-Anlage und der 
Wärmepumpen gearbeitet.

Text: Lukas MüllnerDie Feuerwehrmänner von Eichberg bei der Atemschutzübung in Hörmanns.

Die Gründung einer Feuerwehr-
jugend fand 1991 statt. Diese 
hielt vier Jahre, da es keine 
Neuzugänge gab. Erst 2014 sollte 
sich wieder eine Jugendfeuer-
wehr gründen. Die Kinderfeuer-
wehr folgte 2019.
Den Beginn des 2. Jahrtausends 
prägte das Hochwasser 2002. Die 
FF Eichberg war an diesen Tagen  
rund um die Uhr im Einsatz.
Die ersten Frauen traten 2014 in 

den Dienst der FF Eichberg ein. 
Mit der Digitalisierung kam es 
auch dazu, dass die FF Eichberg 
2016 online ging. Unter www.
feuerwehr-eichberg.at kann man 
seither die Tätigkeiten der Feuer-
wehr mitverfolgen und auch die 
langjährige Geschichte unter 
„Die Feuerwehr“ nachlesen. 
Weiters kann man alte Bilder der 
FF Eichberg auch in der Topothek 
Großdietmanns finden.

Im NÖ Feuerwehr- und Sicher-
heitszentrum in Tulln wurden am 
23. April 2026 110 Feuerwehren für 
ihr langjähriges Bestehen geehrt. 
Eine Abordnung der FF Eichberg 
war gemeinsam mit Bürgermeis-
ter Erhart Weißenböck vertreten, 
um die Urkunde für das 140-jäh-
rige Bestehen der FF Eichberg 
entgegen zu nehmen. Dieses 
Jubiläum wird gebührend beim 
Fest am 14. Juni gefeiert.



Großdietmanns AKTUELL26Seite

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Hörmanns

Maibaumaufstellen und  
Florianifeier standen in letzter 
Zeit am Programm für die  
Freiwillige Feuerwehr Hörmanns.
Am Sonntag, dem 3. Mai, fand 
die jährliche Florianifeier in 
Dietmanns statt. 
Die FF Hörmanns war mit  
17 Kameraden und drei Mit-
gliedern der Feuerwehrjugend 
vertreten. 
Im Rahmen der Feierlichkeiten 
konnten durch Bürgermeister 

Erhart Weißenböck drei neue 
Feuerwehrmitglieder angelobt 
werden, zwei davon verstärken 
ab sofort die FF Hörmanns.
Der Tag begann mit einem  
gemeinsamen Messgang in der 
Pfarrkirche Dietmanns.
Im Anschluss wurde beim  
Totengedenken ein Kranz für die 
verstorbenen Kameraden  
niedergelegt und die Angelobung 
der neuen Mitglieder durchge-
führt. 

Musikalisch gestaltet wurde die 
Feier durch die Musikkapelle 
Schrems. Nach dem offiziellen 
Teil waren alle Mitglieder ins 
Gasthaus Zacky eingeladen.
Maibaumaufstellen
Der Maibaum und Kindermai-
baum wird traditionell vor dem 
Feuerwehrhaus und der Kapelle 
in Hörmanns am Abend des 30. 
April aufgestellt. Im Anschluss 
lädt die Feuerwehr zu einem ge-
mütlichen Beisammensein in die 
Friedenshalle ein.

Vor dem Kriegerdenkmal wurde ein Gruppenfoto der Kameraden der FF Dietmanns und FF Hörmanns gemacht. 
Am Bild (v.li.) FJUR Mag. Harald Tüchler, BI Marcel Dienstl, FF Dietmanns Kommandant OBI Stefan Macho, FF Hörmanns Kommandant 
EHBI Markus Haumer, JFM Felix Schmidt, PFM Moritz Mandl, Bürgermeister Erhart Weißenböck, JFM Marcel Seidl, BI Michael Semper, 
VM Jakob Seidl und V Thomas Müllauer.                                                                                                                                             Fotos:  FF Hörmanns

Bürgermeister Erhart Weißenböck nahm 
die drei Mitglieder feierlich in den Aktiv-
stand auf, nachdem sie bereits tatkräftig in 
der Jugendfeuerwehr mitgewirkt hatten.

bezahlte Anzeige
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Feuerwehr

Bezirksfeuerwehrtag

Der Bezirksfeuerwehrtag mit 
den Wahlen des Bezirkskom-
mandos fand im Februar 2026 
statt.
Am 20. Februar 2026 fand im 
Kulturhaus Gmünd der Bezirks-
feuerwehrtag statt. Bei diesem 
wurden auch die Wahlen des 
Kommandos der Unterabschnitte 
und des Bezirksfeuerwehrkom-
mandos Gmünd abgehalten.

Die Wahlen führten für den 
Unterschnitt Großdietmanns zu 
folgenden Ergebnissen:
Zum neuen Unterabschnittskom-
mandanten des Unterabschnitts 
Großdietmanns wurde Thomas 
Fegerl von der Freiwilligen 
Feuerwehr Eichberg gewählt.
Der bisherige Unterabschnitts-
kommandant Markus Haumer 
stellte sich nicht mehr zur 
Wiederwahl und wurde vom 
Niederösterreichischen Landes-
feuerwehrverband zum Ehren-
hauptbrandinspektor (EHBI) 
ernannt.

Bezirks- und  
Abschnittsfeuerwehrkommando
Das Bezirksfeuerwehrkommando 
bleibt unverändert:  
OBR Harald Hofbauer und  
BR Jochen Miniböck führen  
weiterhin das Kommando.
Auch das Kommando des  
Abschnitts Gmünd bleibt in der 
bisherigen Besetzung:  
BR Christian Haumer und  
ABI Dominik Krenn.

Das neue (alte) Bezirksfeuerwehrkommando übergab Markus Haumer die Urkunde zum 
Ehrenhauptbrandinspektor.                                                                                   Fotos: FF Hörmanns

Markus Haumer übergab das Kommando 
des Unterabschnittes Großdietmanns an 
Thomas Fegerl.

bezahlte Anzeige
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Sport

Sport
Sehr erfolgreiche  
Meisterschaft 2025/2026
Überaus erfolgreich verlief die 
mittlerweile abgeschlossene 
Meisterschaft für den TTC Groß-
dietmanns. Im vorletzten Spiel 
konnte die 2. Mannschaft (Alex-
ander Maier, Otto Schimany und 
Hubert Kickl) in der Unterliga 
Nord bereits eine Runde vor 
Meisterschaftsende mit einem 
klaren 6:2 Erfolg gegen den 
Drittplatzierten (UTTC Spar-
kasse Zwettl 1) den Meistertitel 
erringen. Zu einigen Einsätzen 
kamen in der laufenden Saison 
auch Martin Fegerl und Viktor 
Schober.

Ganz sensationell agierte die aus 
Schüler- und Jugendspielern 
bestehende 5. Mannschaft (Ella 
Luisa Vogler, Adrian Schindler 
und Sebastian Glaser). Mit sieben 
Siegen und einem Unentschieden 
(Spielverhältnis von 68:12) konnte 
der Meistertitel ganz überlegen 
nach Großdietmanns geholt 
werden. Mario Schindler kom-
plettierte das Team mit einigen 
Spieleinsätzen.
2. Bundesliga Damen
Die Dietmannser Damen ha-
ben sich im ersten Jahr in der 
2. Bundesliga ausgezeichnet 
geschlagen. Die Spielgemein-
schaft Großdietmanns/St. Veit/
Zistersdorf mit den drei talen-
tierten Dietmannser Spielerin-
nen Emilia Vogler, Joy Zimmel 
und Stefanie Kaiser konnten den 
sensationellen 3. Platz erreichen 
und sind knapp am Aufstieg in 
die 1. Bundesliga gescheitert. 
Im Frühjahr 2026 war auch eine 
deutliche Leistungssteigerung 
zu erkennen. Mit sieben von zehn 
gewonnen Spielen war die Spiel-
gemeinschaft das beste Früh-
jahrsteam der 2. Bundesliga. 
Mannschaftsführer und Trainer 
Thomas Weinberger hat somit 
perfekte Arbeit geleistet.

Text: Gerhard Ableidinger

TTC Großdietmanns

Die erfolgreiche 5. Mannschaft mit Ella Lusia Vogler, Adrian Schindler und Sebastian  
Glaser holte sich überlegen den Meistertitel.                                                     © M. Schindler

Den Meistertitel in der Unterliga Nord holten sich bereits eine Runde vor Meisterschafts-
ende Alexander Maier, Hubert Kickl und Otto Schimany.                                © G. Ableidinger

Die Dietmannser Damen Emilia Vogler, Joy Zimmel und Stefanie Kaiser.   © T. Weinberger
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Sport

Next Level Ausbildung -  
Qualität bei Fitness Union  
Waldviertel gesichert.
Kathrin Haidvogl, die bereits 
seit mehr als 10 Jahren bei der 
Fitness Union Waldviertel als 
Übungsleiterin für Kinder- und 
Jugendsport tätig ist, schloss 
nun an der Bundessportaka-
demie Linz die Ausbildung zur 
Instruktorin für elementare Mo-
torikförderung, optimales Nach-
wuchstraining und Ballschule mit 
ausgezeichnetem Erfolg ab.
Bei ihrem Lehrauftritt zum The-
ma „Kraft und Beweglichkeit - 
spielerisch“ begeisterte sie durch 
ihr umfangreiches Wissen im 
Kinder- und Jugendsportbereich, 
sowie durch ihre kreativen und 
motivierenden Bewegungsideen.
Kathrin Haidvogl, die Kinder- und 
Familienturnstunden, Kinder-
turnen und Bewegungsfeste 
organisiert und auch in Schulen 
und Kindergärten mit den Pro-
jekten „Kinder gesund bewegen“ 
und „Tägliche Bewegungseinheit“ 
bekannt ist, freut sich auf viele 
weitere Projekte und Turnstun-
den bei denen sie Kindern und 
Jugendlichen Spaß an der Bewe-
gung vermitteln kann.
Mit großem Engagement und viel 
Leidenschaft für Bewegung und 
Musik hat Leonie Magenschab 
ihre Übungsleiterausbildung im 
Bereich Tanzpädagogik erfolg-

reich abgeschlossen. Sie darf 
sich nun offiziell qualifizierte 
Übungsleiterin nennen.
Die Ausbildung umfasste sowohl 
theoretische als auch praktische 
Inhalte. Neben Methodik und  
Didaktik standen vor allem die 
Vermittlung von Tanztechniken, 
das Arbeiten mit unterschied-
lichen Altersgruppen sowie die 
Planung und Durchführung von 
Trainingseinheiten im Mittelpunkt. 
Leonie Magenschab konnte dabei 
nicht nur ihr tänzerisches  
Können weiterentwickeln,  
sondern auch wertvolle pädago-
gische Fähigkeiten erwerben.
Besonders hervorgehoben wurde 
ihr Engagement, ihre Kreativität 
bei der Gestaltung von Choreo-

grafien sowie ihr einfühlsamer 
Umgang mit Teilnehmern. Diese 
Eigenschaften machen sie zu 
einer großen Bereicherung für 
den Verein und die Tanzgemein-
schaft.
Mit dem erfolgreichen Abschluss 
eröffnet sich für Leonie Magen-
schab nun ein neues Kapitel: Sie 
wird ihr Wissen und ihre Begeis-
terung künftig an andere weiter-
geben und so zur Förderung von 
Bewegung, Ausdruck und Ge-
meinschaft beitragen.
Der gesamte Verein gratuliert 
herzlich zu diesem wichtigen 
Meilenstein und freut sich auf 
viele inspirierende Tanz- und 
Turnstunden unter ihrer Leitung.

Text: Marina Weissensteiner

Die Fitness Union Waldviertel

Kathrin Haidvogl (links) ist nun geprüfte Instruktorin und Leonie Magenschab (rechts) 
schloss ihre Ausbildung zur Übungsleiterin im Bereich Tanzpädagogik ab. 

© Fitness Union Waldviertel

bezahlte Anzeige
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Sport / Vereine

Am 25. und 26. April, wurde in 
Krems das Para Boccia  
Cup-Turnier ausgetragen.
Vom Verein Sportunion Para 
Boccia Waldviertel nahmen zum 
ersten Mal drei Starter teil und 
konnten Turnierluft schnuppern.
Alexander Grimus erreichte in 
der Gruppe Bc5 Rang 10, Mario 
Berger in der Gruppe Bc5 Rang 
14 und Silke Kropacek in der 
Gruppe Bc3 Rang 7. 

Alle Starter können auf ihre Leis-
tungen stolz sein und freuen sich 
auf das nächste Turnier in Wien 
am 13. und 14. Juni.
Die Spieler möchten sich bei der 
Marktgemeinde Großdietmanns 
für die Zurverfügungstellung des 
Turnsaales sowie für die finan-
zielle Unterstützung beim Ankauf 
der Vereinskleidung bedanken. 
Ebenso gilt der Dank der Fitness 
Union Waldviertel für das Spon-

soring einer Boccia-Rampe  
inklusive der Bälle sowie der 
Partei „Freiheitliche und  
Unabhängige Großdietmanns“, 
die ebenfalls ein Bälle-Set  
gesponsert hat.
Interessierte können sich unter 
0664 4370243 oder ParaBoccia-
Waldviertel@gmail.com melden. 
Trainiert wird jeden Samstag-
vormittag im Turnsaal der  
VS Großdietmanns.

Starker Auftritt beim Para Boccia Cup

Die begeisterten Teilnehmer am Para Boccia Cup-Turnier in Krems mit ihren Betreuern.                        © Sportunion Para Boccia Waldviertel

Ab sofort beginnt die neue Ernte 
der Kräuter für den traditionel-
len Dirndlweibertee 2026.
Die Dirndlweiber starten zum 
zehnten Mal voll frischer Energie 
in den Frühling zur Kräuterernte 
für den beliebten Tee.
Sie freuen sich auch heuer 

wieder über Bio-Kräuterspen-
den, beziehungsweise über Hilfe 
beim Pflücken, damit sie auch 
nach dieser Saison wieder eine 
bedürftige Familie unterstützen 
können. 
Bei Interesse bitte melden unter 
0664 5592019 oder 0664 4222132.
Vorankündigung
Dirndlweiberbenefiz 
Am Donnerstag den 15. Oktober 
2026 um 20:00 Uhr im Gasthaus 
„zum Zacky“ in Dietmanns. Mit 
dabei Kräuterpädagogin Eunike 
Grahofer mit dem Vortrag „Räu-
chern und Rauhnächte“.
Auf ein erfolgreiches Jahr freuen 
sich die Dirndlweiber. 

Text: die Vertretungsbefugten  
Silvia Friedl und Eva Ertl

Die Ernte beginnt bei den Dirndlweibern
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ÖKB

Die Ortsgruppe Dietmanns 
u. Umgebung spendete und 
schnapste.
Weihwasserbehälter gespendet
Der Kameradschaftsbund Diet-
manns u. Umgebung spendete 
der Pfarrkirche Dietmanns den 
neuen Weihwasserbehälter im 
Wert von € 1,090,00.
„Werte der Kameradschaft“ ein 
Miteinander, Füreinander, sozia-
les Engagement zu leben; dieser 
Gedanke begleitete den Obmann 
Gerhard Bruckner und HBZ-Ob-
mann Hermann Kitzler im Sinne 
des ÖKB bei der Einweihung in 

der Pfarrkirche Dietmanns am 
Sonntag, dem 1. Februar 2026.
Gesellschafts- und  
Zankerlschnapsen
Fleißig gespielt wurde beim Ge-
sellschafts- und Zankerlschnap-
sen am 13. März im Gasthaus 
„zum Zacky“. 
Ausgefochten wurden Kämpfe 
um die Preise eins bis acht, so-
wie um ca. 200 Zankerl.
Nachruf
Kamerad Leopold Kaufmann 
wurde am 28. Februar 2026 im 
63. Lebensjahr aus unserer Mitte 
gerissen. 

Unter Würdigung seiner  
Verdienste beim ÖKB Dietmanns 
u. Umgebung und schweren  
Herzens begleiteten die Kamera-
den ihn zu seiner letzten  
Ruhestätte.
Maibaumaufstellen
Wie bereits seit vielen Jahren 
unterstützte der ÖKB auch heuer 
wieder das Maibaumaufstellen 
am Kirchenplatz.

Text: Pressereferentin: Maria Kitzler,  
Obmann: Gerhard Bruckner

ÖKB Dietmanns u. Umgebung

Die hoch motivierten Kartenspieler legten sich beim Gesellschafts- und Zankerlschnapsen 
des ÖKB Dietmanns u. Umgebung kräftig ins Zeug und spielten um die ersten acht Preise 
und die vielen Zankerl.                                                               Fotos: ÖKB Dietmanns u. Umgebung

Hermann Kitzler und Gerhard Bruckner 
übergaben feierlich der Pfarre Dietmanns 
den neuen Weihwasserkessel.

bezahlte Anzeige
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Senioren

Lichtbildvortrag  
„Der Jakobsweg“
Am 5. März lud die Senioren-
gruppe zum Lichtbildervortrag 
„Der Jakobsweg – von Pamplona 
nach Santiago de Compostela“ 
ins Gasthaus „zum Zacky“. 
Anna Böhm aus Langschlag 
berichtete in eindrucksvollen 
Bildern über ihre Erfahrungen. 
Der rund 750 km lange Pilgerweg 
wurde im Jahr 2010 in 18 Ta-
gen mit dem Rucksack auf dem 
Rücken bewältigt. Zwei Wegbe-
gleiter, Maria Leutner aus Weitra 
und Hannes Bauer aus Eichberg 
waren beim Vortrag dabei.

Tagesausflug nach Krems
Der Seniorenbund unternahm 
am 12. März mit 46 Mitgliedern 
einen Ausflug nach Krems.
Am Vormittag gab es eine Füh-

rung im Karikaturmuseum 
(Deix-Museum). Einzigartig in 
Österreich widmet es sich der 
politischen und humoristischen 
Zeichnung. Nach dem Mittag-
essen ging es zum Weingut der 
Winzer Krems „Sandgrube 13“.
Auf den Spuren des Rebensaftes 
führen acht Stationen und öffnen 
Blicke hinter die Kulissen. 
50-Jahr-Jubiläum  
Seniorenbund Großdietmanns
Im Zuge des Gemeinde-Senio-
rentages mit Neuwahl hielt der 
Vorstand der Senioren Großdiet-
manns im Gasthaus „zum Zacky“ 
auch die Feier des 50-jährigen 

Bestehens ab. 
In seinem Rückblick erinnerte 
Obmann Franz Anderl an die 
Gründung am 1. Mai 1976 mit 
36 Mitgliedern. Er schilderte die 
Entwicklung des Vereins und 
sprach offen darüber, dass es in 
der Vergangenheit nicht immer 
einfach gewesen sei, engagierte 
Obleute zu finden. Seit seiner 
Übernahme 2015 habe sich der 
Verein stabil entwickelt und zählt 
nun 246 Mitglieder. Zahlreiche 
Aktivitäten, Ausflüge und Veran-
staltungen erfreuen sich großer 
Beliebtheit, betonte er. 
In Anwesenheit des Landesvor-

NÖs Senioren Ortsgruppe Großdietmanns

 Die Reisegruppe der Senioren Großdietmanns vor dem Kremser Karikaturmuseum.                                                              Fotos:  G. Ableidinger

Referentin Anna Böhm (rechts) konnte viele 
interessierte Zuhörer bei ihrem Vortrag über 
den Jakobsweg begrüßen.

Bei der Übergabe der Ehrungen von links: Vizebürgermeisterin Melitta Schmid, Bezirks-
obmann Raimund Fuchs, Obmann Franz Anderl, Erna Bauer, Maria Anderl, Elfriede und  
Obmann-Stellv. Hermann Bauer, Bundesrätin Margit Göll, Nationalratsabgeordnete  
Martina Diesner-Wais und Bürgermeister Erhart Weißenböck.                                     © K. Tröstl
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Senioren/Vereine

Die Jahreshauptversammlung 
des Dietmannser Verschöne-
rungsverein Guggaberg (VVG) 
fand am 17. April statt.
Obmann Ewald Bachofner konnte 
zahlreiche Mitglieder begrüßen 
und einen Rückblick über das 
vergangene Jahr geben.
Bei der Wahl des Vereinsvorstan-
des kam es zu einer Änderung 
bei der Kassenkontrolle, hier 
übernimmt Anna Maria Berger 
neu. 
Zwei Vorstandsmitglieder  
verabschiedeten sich nach vielen 
arbeitsreichen Jahren im  
Vorstand - Ernst Tüchler verließ 
den Vorstand nach 27 Jahren und 
Johann Tüchler nach 33 Jahren.
Bei einer Jahreshauptversamm-
lung dürfen Ehrungen nicht feh-
len und so konnte Obmann Ewald 

Bachofner Karl Witura für seine 
50-jährige Mitgliedschaft und Al-
fred Höbart für seine 60-jährige  
Mitgliedschaft einen Geschenk-
korb zum Dank überreichen. 

Ausblick
Der VVG veranstaltet heuer wie-
der am 8. August das Familien-
fest am Sportplatz Dietmanns, ab 
14:00 Uhr.

Die Jahreshauptversammlung des VVG

Zwei Mitglieder, die schon mehr als ein halbes Jahrhundert dem Verschönerungsverein  
Guggaberg die Treue halten (links Alfred Höbart und rechts Karl Witura), wurden von  
Obmann Ewald Bachofner geehrt.                                                                                    © P. Grömer

sitzenden Karl Wilfing, der die 
Festansprache hielt, Abg. zum 
Nationalrat Martina Diesner-
Wais, Bundesrätin Margit Göll, 
Bezirksobmann Raimund Fuchs, 
Bürgermeister Erhart Weißen-
böck, Vizebürgermeisterin Melit-
ta Schmid, Ehrenobmann Hans 
Seidl und Abordnungen benach-
barter Senioren- und Ortsvereine 
wurden Mitglieder für ihr Enga-
gement ausgezeichnet. 
Das Ehrenzeichen in Gold ging an 
Hermann Bauer, jenes in Silber 
an Franz Anderl, das Verdienst-

zeichen an Elfriede und Erna 
Bauer sowie an Maria Anderl. 
Bei der Neuwahl wurde Franz 
Anderl erneut einstimmig zum 
Obmann gewählt. Stellvertreter 
sind Hermann Bauer und  
Johanna Schulner, Finanzrefe-
rent Johann Weissenbök, Schrift-
führer Gerhard Ableidinger. 
Wallfahrt zum Pöstlingberg 
und der Confiserie Wenschitz 
Die Großdietmannser Senioren 
unternahmen am 21. April eine 
Wallfahrt zur Basilika am  
Pöstlingberg in Linz mit insge-

samt 84 Mitgliedern. 
Vikar P. Georg Kaps aus Gmünd 
feierte in der Basilika eine  
Hl. Messe. Nach einem Mittages-
sen am Pöstlingberg erfolgte die 
Weiterreise zur Confiserie Wen-
schitz in Allhaming. 
Gleich beim Eingang konnte der 
höchste Schokoladenbrunnen 
der Welt mit über 12 Metern be-
wundert werden.  
Mit einer Einkehr im Gasthaus 
Nordwaldhof Bauer in Bad Groß-
pertholz endete dieser gelungene 
Ausflug.             Text: Gerhard Ableidinger
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Das Team der Gemeindebüche-
rei Großdietmanns blickt auf 
einen ereignisreichen Frühling 
voller gemeinsamer Aktivitäten 
zurück. 
Vorlesewerkstatt
Einen Fixpunkt im Büchereileben 
bildet mittlerweile die monatliche 
Vorlesewerkstatt. 
Gemeinsam werden ausgewählte 
Bilderbücher entdeckt und  
anschließend passende Aktivi-
täten gestaltet. Den Abschluss 
vor der Sommerpause bildete ein 
gemeinsames Lesepicknick. 
Kids Day -  
Physik in Experimenten
Erstmals fand im April ein Work-
shop des Science Centers Nie-
derösterreich statt. 

Beim „Kids Day – Physik in Ex-
perimenten“ konnten neugierige 
Kinder anhand physikalischer 
Experimente die Welt der Natur-
wissenschaften entdecken. 
Mit großer Begeisterung  
wurden Taucher gebastelt, 
optische Täuschungen kreiert 
und Luftballons aufgespießt. Der 
krönende Abschluss des Work-
shops war die Versuchsreihe mit 
Trockeneis. 

aus unserer Bücherei

Bücherei 
Großdietmanns

1. Stock im  
Gemeindeamt 
Kirchenplatz 1 

3950 Dietmanns

Mail: buecherei@ 
grossdietmanns.gv.at

www.biblioweb.at
Öffnungszeiten

Dienstag       17:00 - 18:30 Uhr
Donnerstag  16:00 - 18:00 Uhr
Sonntag        09:30 - 11:00 Uhr

FEIERTAGS GESCHLOSSEN

Die Schulanfänger mit ihren entlehnten Büchern.                                                                                                                                              © S. Hiess

Im Frühling gehört auch der  
Besuch der künftigen Schul- 
anfänger zum Büchereileben 
dazu. 
Die Kinder konnten die Bücherei 
am 27. April kennenlernen, einer 
Geschichte lauschen und in Bü-
chern schmökern. 

Texte: Gemeindebücherei Großdietmanns

Kindergartenbesuch

Vorlesewerkstatt und Physik in der Bücherei

SOMMERFERIEN  
ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag       17:00 - 18:30 Uhr
Donnerstag  09:30 - 11:00 Uhr
Sonntag        09:30 - 11:00 Uhr

FEIERTAGS GESCHLOSSEN
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Kinder

Rätselbilder: stock.adobe.com

Was du dazu brauchst:
•	 Brot, Weckerl – bestenfalls 

selbst gebacken
•	 Gänseblümchen
•	 Sauerrahm
•	 Mascarino
•	 Zitrone
•	 Honig
•	 Salz
Und so geht´s:
Gänseblümchen pflücken und 
waschen, Blütenblätter abzupfen, 
Mascarino und Sauerrahm gut 
verrühren. Zitrone heiß waschen 
und von einer Hälfte die Schale 
abreiben. Danach halbieren und 
aus einer Zitronenhälfte den 
Saft pressen. Die Creme und 
Zitronenschale, Zitronensaft und 
Honig vermischen. 
Zum Schluss die Gänseblümchen 
untermengen und mit Salz ab-
schmecken.
Tipp: frische Kräuter können 
auch noch beigemengt werden!
Guten Appetit!

Mit freundlicher Genehmigung vom 
Institut für Soziale Kompetenz – 

www.isk-austria.at

Gänseblümchen- 
aufstrich
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wir gratulieren 

zum 80. Geburtstag
Frau Emma Kahl, Ehrendorf

zum 80. Geburtstag 
Frau Marie Helmreich, Dietmanns

zum 80. Geburtstag
Herrn Johann Sassmann, Eichberg

zum 85. Geburtstag
Frau Ingeborg Seidl, Hörmanns

zum 90. Geburtstag
Frau Angela Wandl, Hörmanns

zum 85. Geburtstag
Herrn Johann Frantes, Dietmanns



Großdietmanns AKTUELL 37Seite

Hannah Kühmeier 
Wielands

Liam Rößler 
Dietmanns

Toni Max Huber 
Dietmanns

Wir heißen herzlich Willkommen

wir gratulieren 

zum 80. Geburtstag
Frau Berta Röhrbacher 

Eichberg
Frau Theresia Trisko 

Dietmanns
Frau Waltraud Thür 

Wielands 
Frau Annemarie Friedl 

Wielands
zum 85. Geburtstag
Herrn Josef Schmidt 

Dietmanns
Frau Inge Marschalek 

Ehrendorf
Frau Aloisia Schmied 

Dietmanns
Frau Aloisia Klass 

Eichberg
zur Goldenen Hochzeit

Frau Christine und Herrn Gottfried Fegerl 
Dietmanns

Frau Elfriede und Herrn Erich Breinhölder 
Höhenberg

Frau Waltraud und Herrn Hermann Laier 
Dietmanns

Wir gratulieren

bezahlte Anzeigen

zur Goldenen Hochzeit
Frau Elisabeth und Herrn Hermann Tischler 

Dietmanns
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wir trauern

Anna Süß 
Hörmanns. 86 Jahre
Hildegarde Vogler 

Hörmanns, 77 Jahre
Franz Glaser 

Dietmanns, 66 Jahre
Maria Winter 

Eichberg, 90 Jahre
Walter Sotoschek 
Wielands, 82 Jahre
Leopold Kaufmann

Dietmanns, 62 Jahre

Für die Totenbeschau der Marktgemeinde
Großdietmanns zuständig ist 

Dr. Georg Vitovec,
Schremser Straße 1, 3950 Gmünd,

Tel 02852 53 737.

Wir trauern um

bezahlte Anzeige
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Werbung

bezahlte Anzeigen
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Ärzte - Notdienste

25. - 26.
Juli 2026
01. - 02.

August 2026
08. - 09.

August 2026
15. - 16.

August 2026
22. - 23.

August 2026
29. - 30.

August 2026

Dr. KRANZLER
Gmünd, Tel. 02852 512 78

Dr. HOFMANN
Schrems, Tel. 02853 77 300

Dr. ÖSTERREICHER & Dr. SCHÄFER
Gmünd, Tel. 02852 52 400

KEIN BEREITSCHAFTSDIENST

Dr. STAUFFER
Gmünd, Tel. 02852 20 480

KEIN BEREITSCHAFTSDIENST

Dr. med. dent. SADEGHYAR
Allentsteig, Tel. 02824 22494

Dr. med. dent. ENGENHART
Hadersdorf am Kamp, Tel. 02735 2218

MR DDr. med. dent. BILEK 
Hoheneich, Tel. 02852 51860

Dr. med. dent. AZIMY 
Gmünd, Tel. 02852 52903

Dr. med. dent. LASINGER 
Gföhl, Tel. 02716 8608

Dr. med. dent. ADENSAM 
Schrems, Tel. 02853 76277

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
von 08:00 bis 14:00 Uhr

www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/ 
wochenenddienste

Zahnärztlicher Notfalldienst
von 09:00 bis 13:00 Uhr

www.notdienstplaner.at

Alle Angaben 
ohne Gewähr!

11. - 12.
 Juli 2026 KEIN BEREITSCHAFTSDIENST Dr. med. dent. ROSTAMZADEH 

Litschau, Tel. 02865 50178

05. - 06.
Sept. 2026 KEIN BEREITSCHAFTSDIENST Medic dentist SALLAM

Groß Gerungs, Tel. 02812 8654

04. -05.
Juli 2026

Dr. GRUBÖK
Schrems, Tel. 02853 76 780

Dr. med. dent. ZAIDAN 
Kirchberg am Walde, Tel. 02854 61111

18. - 19.
Juli 2026 KEIN BEREITSCHAFTSDIENST DDDr. med. Merksa-Müller

Zwettl, Tel. 02822 20920

20. - 21.
Juni 2026

Dr. WIDY
Schrems, Tel. 02853 76 330

Dr.-medic dent. PESAMOSCA-RIEBLER
Zwettl, Tel. 02822 52968

27. - 28.
Juni 2026

Dr. STAUFFER
Gmünd, Tel. 02852 20 480

Dr. med. dent. HIRSCH
Rastenfeld, Tel. 02826 262

13. - 14.
Juni 2026 KEIN BEREITSCHAFTSDIENST Dr. med. dent. ROSTAMZADEH 

Litschau, Tel. 02865 50178

Dr. ÖSTERREICHER & Dr. SCHÄFER
Gmünd, Tel. 02852 52 400

Dr. med. dent. PEREZ-ALVAREZ
Eggenburg, Tel. 02984 21700

04.
Juni 2026 KEIN BEREITSCHAFTSDIENST Dr. med. dent. TOTH

Thaya, Tel. 02842 54632

06. - 07.
Juni 2026

bezahlte Anzeige
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Ärzte - Notdienste

Montag & Mittwoch 
17:00 - 19:00 Uhr 

Donnerstag 
08:00 - 10:30 Uhr

& nach Terminvereinbarung
Tel. 02852 8282  

zu den Ordinationszeiten
Arzthaus 

Lainsitzstraße 8 
Dietmanns

Notdienstzeiten:
SA 12:00 Uhr bis MO 07:00 Uhr 

Feiertags ab 07:00 Uhr 
Nachts von 19:00 bis 07:00 Uhr

Tel. 05 01964
Kleintierpraxis Gmünd OG

www.kleintierpraxis-gmuend.at
in Kooperation mit

Tierarztpraxis Dr. ZIEGLER, 
Kleintierpraxis am Buchberg  

und Tierarztpraxis Mag. LEISSER

Dr. Martin
GRUBÖK

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

Gesundheitshotline
Tel. 1450

NÖ Ärztenachtdienst
19:00- 07:00 Uhr

Tel. 141

lebensbedrohliche Notfälle
RETTUNG
Tel. 144

bezahlte Anzeigen
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Gottesdienstordnung

Mobil: 
0676 826633100 

E-Mail: 
dietmanns@dsp.at

Tel: 
02856 2437 

Mobil: 
0676 826 633 451

Tel: 
02852 52378 

www.evang-gmuend- 
waidhofen.at

Mobil: 
0676 826633451 

oder auf 
www.facebook.com

Tel: 
02852 52693 

www.herz-jesu. 
gmuend.at 

evangelische
Pfarre

Pfarre
Unserfrau

Pfarre
Gmünd-

Herz-Jesu

Pfarre
Höhenberg

Pfarre
Dietmanns

DI, 18:00 Uhr 
Jeweils 1., 2., 3. MI 
im Monat, 18:00 Uhr 
in den Kapellen 
(Hörmanns, Wie-
lands, Ehrendorf)
SO, 08:30 Uhr 
Hl. Messe
ACHTUNG! 
In den Sommer-
monaten Juli und 
August entfallen die 
Wochentagsmessen 
in der gesamten 
Pfarre.

MI & FR, 17:00 Uhr 
Hl. Messe 
Wochenmessen 
entfallen im Juli - 
KW 27 - KW 30 
SO, 09:30 Uhr  
Hl. Messe 
ACHTUNG! 
26. Juli & 30.  
August, 08:00 Uhr
Monatswallfahrten: 
jeweils der 20. des 
Monats Juni, Juli 
und August 
19:30 Uhr

Jeden 2. SO  
im Monat, 
10:00 Uhr in der 
Friedenskirche 
Gmünd Gottes-
dienste

Jeden 2. SA,  
19:30 Uhr Abend-
messe 
Im Juni entfallen 
die Abendmessen 
nur am 6. Juni 
Abendmesse,  
KEINE Abendmesse 
am 29. August
Jeden 2. SO,  
08:00 Uhr Hl. Messe 
ACHTUNG!  
26. Juli & 23.  
August, 09:30 Uhr 
Hl. Messe

MO, 17:00 Uhr
jeden 1. DO im  
Monat, 18:00 Uhr  
Rosenkranz
FR, 18:00 Uhr 
in der KH Kapelle 
Hl. Messe
SO, abwechselnd  
mit St. Stephan 
08:30 Uhr oder 
10:00 Uhr Hl. Messe 
18:00 Uhr Abend-
messe 

Alle Angaben 
ohne Gewähr!

evangelische
Pfarre Gmünd

Pfarre
Unserfrau

Pfarre
Höhenberg

Pfarrverband Gmünd - Dietmanns 
Infos über den Pfarrverband und deren Pfarren unter www.g-d.at.

Gottesdienstzeiten siehe auch Gemeindehomepage www.grossdietmanns.gv.at.

Pfarre Gmünd-
Herz-Jesu

Pfarre
Dietmanns

DO. 04.06. 
Fronleichnam

14:00 Uhr 
Hl. Messe 

mit Prozession

10:00 Uhr 
Hl. Messe  

mit Prozession

09:00 Uhr 
Prozession und  

Hl. Messe  
St. Stephan

14:00 Uhr 
Hl. Messe  

mit Prozession

SO. 14.06.

09:00 Uhr 
Hl. Messe 

Patrozinium 
anschl. Pfarrfest

SO. 21.06. 09:30 Uhr 
Hl. Messe

SO. 28.06.

09:30 Uhr 
Hl. Messe  

in Altweitra 
Patrozinium

SO. 12.07.

08:00 Uhr 
Wortgottesdienst 

anschl. 
Fahrzeugsegnung
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Gottesdienstordnung

SO. 19.07.

09:30 Uhr 
Hl. Messe 

beim  
Feuerwehrfest 

Gmünd

09:30 Uhr  
Wortgottesdienst 

anschl.
Fahrzeugsegnung

SO. 26.07. 
Christopherus-

sonntag

10:00 Uhr 
Hl. Messe 

anschl. 
Fahrzeugsegnung

SO. 02.08.

10:00 Uhr 
Hl. Messe 

beim 
Blockheidefest

SA. 15.08. 
Mariä Himmelfahrt

Pfarrwallfahrt 
nach Waldenstein 

15:00 Uhr  
Hl. Messe  

in Waldenstein 
Treffpunkt:  

13:30 Uhr Kapelle 
Hörmanns

10:00 Uhr 
Hl. Messe 

mit 
Kräuterweihe

09:30 Uhr 
Hl. Messe  

mit 
Kräuterweihe

SO. 16.08.

08:00 Uhr 
Hl. Messe 

mit 
Kräuterweihe

SO. 30.08.

09:00 Uhr 
Hl. Messe  

in der  
Brucknerhalle

09:30 Uhr
Familienmesse 

08:00 Uhr  
Hl. Messe

evangelische
Pfarre

Pfarre
Unserfrau

Pfarre Gmünd-
Herz-Jesu

Pfarre
Höhenberg

Pfarre
Dietmanns

Die Ratscher Annika und Philipp Tischler, Rosalie, Paul, Elena und Jonas Anderl aus  
Höhenberg waren in der Karwoche wieder fleißig unterwegs.                    © G. Breinhölder

Auch in diesem Jahr haben wieder viele Kinder aus 
Dietmanns und Hörmanns als Ratscherkinder am  
Karfreitag und Karsamstag die Kirchenglocken ersetzt. 
Die Pfarre Dietmanns freut sich, dass auch dieses Mal 
wieder so viele dabei waren und diese schöne Tradition 
erhalten bleibt.                                             Fotos:  L. Müllauer

Unsere Ratscherkinder
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Pfarre Dietmanns

bezahlte Anzeige

Karwoche und das Osterwo-
chenende sind die wichtigsten 
Fixpunkte im Kirchenjahr.
Die Karwoche ist die ereignis-
reichste Woche im gesamten 
Kirchenjahr, so auch für die Pfar-
re Dietmanns. Dafür sind viele 
Vorbereitungsarbeiten  
notwendig. Die Kirche wurde 
aufgeputzt und geschmückt, das 
Heilige Grab aufgestellt und viele 
Andachten und Gottesdienste 
wurden gefeiert.
Den Start in die Karwoche mach-
te der Palmsonntag, der in der 
Pfarre Dietmanns traditionell am 
Kirchenplatz startete.  
Im Anschluss lud die Pfarre 
zur Agape am Kirchenplatz mit 
Kuchen, Glühwein und Aufstrich-
broten. 
Der Gründonnerstag wurde ge-
meinsam mit den anderen Pfar-
ren des Pfarrverbands gefeiert. 
Am Karfreitag wurde der Kreuz-
weg in der Pfarrkirche gebetet 
und die Karfreitagsliturgie fand 
in der Herz-Jesu-Kirche, für alle 
drei Pfarren statt. 
Die Feier der Osternacht ist der 
Höhepunkt der Karwoche. Die 
Band „Freindschoft“ gestaltete 
den Gottesdienst musikalisch 
gemeinsam mit der Organistin in 
der Pfarrkirche.

Ostern
Alle drei Pfarren des Pfarrver-
bands Gmünd - Dietmanns feier-
ten heuer wieder den Ostermon-
tag in der Pfarrkirche Dietmanns. 
Einige Gläubige starteten den 
Tag mit einem „Emmausgang“ 
von Gmünd nach Dietmanns, wo 
ein Frühstück im Pfarrheim auf 
sie wartete.

Um 09:00 Uhr wurde eine  
festliche Messe unter dem The-
ma “Wie ein Fenster zum Him-
mel” gefeiert. Der Familienchor 
„Feuer & Flamme“ gestaltete 
diese musikalisch. 
Im Anschluss an die Heilige 
Messe gab es eine Agape am 
Kirchenplatz und eine Ostereier-
suche für die Kinder.

Ostern in der Pfarre Dietmanns

Der Ostermontaggottesdienst fand mit zahlreichen Familien und Gläubigen in der  
Pfarrkirche Dietmanns statt.                                                                                © L. Müllauer
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zur Information

Hecken, Sträucher und Bäume 
rechtzeitig zurückschneiden!
Damit Gehsteige, Radwege und 
Fahrbahnen sicher benutzt  
werden können, müssen sie in 
ihrer gesamten Breite frei von 
überhängendem Bewuchs aus 
Privatgrundstücken sein.
Seitlich wuchernde Hecken und 
überhängende Zweige und Äste 
an Geh- und Radwegen sowie 
Fahrbahnen können Fußgänger, 
Radfahrer und Fahrzeuge gefähr-
den. Ebenso verhindert Über-
wuchs im Einmündungs- und 
Kreuzungsbereich oft die Sicht 
auf den Verkehr, auch Straßen-
schilder und Beleuchtungskörper 
können verdeckt werden und dies 
kann zu gefährlichen Situationen 
oder gar Unfällen führen.
Daher sind Hecken und Sträu-
cher so zurück zu schneiden, 
dass mindestens ein Lichtraum-
profil von 4,50m Höhe über der 
Fahrbahn, bzw. 2,20m über dem 
Gehsteig, gegeben ist.
Das bedeutet:
• Jegliches Grün oder Geäst, das 
auf den Gehsteig, den Radweg 
oder in den Straßenraum ragt 
muss geschnitten werden.
• Laub oder Blattwerk darf 
darüber hinaus die Sicht auf den 
Straßenverlauf, etwa im Kurven- 

oder Kreuzungsbereich, nicht 
beeinträchtigen.
• Überdies müssen Verkehrs-
zeichen und Straßenbeleuchtung 
frei gehalten werden.
Die Sichtbarkeit der Hausnum-
mer muss ebenfalls gegeben 
sein. Das Hausnummern-Schild 
muss von der Straße aus deutlich 
sichtbar sein. Die Sichtbarkeit 
darf nicht durch Bäume, Sträu-
cher, Vorbauten, Schilder oder 
Schutzdächer usw. behindert 
werden. Etwaige Behinderungen 
(z.B. durch rankende Pflanzen) 
sind zu entfernen.
Es ist auch zu bedenken, dass 

sich nasses Geäst beziehungs-
weise Buschwerk senkt und  
so möglicherweise die Grenzen 
überschreitet.
Die Verpflichtung Anpflanzungen 
bis auf die Grundstücksgrenze 
zurückzuschneiden, ist gesetz-
lich klar vorgegeben siehe § 91 
StVO 1960 und in der RVS 3.8 Pkt. 
3.1 – 3.3.
EIN WICHTIGER HINWEIS
Für Unfälle und/oder Sachbe-
schädigungen, die sich aufgrund 
eines mangelnden Pflanzen-
rückschnitts ereignen, haftet der 
Liegenschaftseigentümer.

Bewuchs zu öffentlichen Verkehrsflächen

Qualitativ hochwertige Kleidung 
in den Karton. Recyclefähige, 
unbeschädigte und nicht ver-
schmutzte Kleidung in den Sack.  
Seit Jahresbeginn wird die alte 
Kleidung anders gesammelt! 
Noch schöne tragbare Kleidung 
kommt in den Karton mit dem 
Aufdruck „altkleidersindtragbar“ 
und Kleidung die nicht mehr so 
gut aussieht, aber noch getragen 
werden kann in den Altkleider-
sack. Bitte Schuhe paarweise 
zusammenbinden.
Zerrissene, schmutzige, nicht 

mehr tragbare Kleidung kann im 
Restmüll entsorgt werden.
Beides, Karton und Sack, ist auf 
der Gemeinde in Dietmanns, 
sowie am Bauhof in Eichberg zu 
den Öffnungszeiten erhältlich.
Die befüllten Gebinde sind zu 
den Bauhofzeiten (jeden 2., 3., 4., 
5. Freitag im Monat von 10:00 – 
12:00 Uhr und jeden 1. Samstag 
im Monat von 8:00 – 10:00 Uhr) 
am Bauhof Eichberg abzugeben.
Weitere Infos zum neuen System 
findet man auf www.gvgmuend.at.

Altkleidersammlung
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Werbung

bezahlte Anzeigen
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Röm.-Kath. Kirchenbeitragsstelle

Tel.Nr. 02742 90059020
Internet: www.noe.gv.at

email: post.landnoe@noel.gv.at 

Mag. Robert Schwarz
Stadtplatz 28, 3950 Gmünd

Tel.Nr. 02852 52 660
Mag. Martin Wabra

Hans-Cettel-Str. 5, 3950 Gmünd
Tel.Nr. 02852 90 303
Mag. Matthias Lösch 

Stadtplatz 41, 3950 Gmünd 
Tel.Nr. 02852 20 488

Region Oberes Waldviertel
MO, DI, DO und FR  

8:00 - 12:00 Uhr
Kirchengasse 37, 3950 Gmünd

Tel.Nr. 02742 3246003

Terminvereinbarung unter
Tel.Nr. 05025 940 500

bzw. unter www.noe.lko.at
Bezirksbauernkammer Gmünd

Bahnhofstraße 12

DI oder DO je nach Terminvergabe
8:00 - 11:30 und 12:30 - 14:00 Uhr

in der ÖGK Gmünd
Hamerlinggasse 25, 3950 Gmünd

Tel.Nr. 050303 32170
Lichtbildausweis mitbringen!

Geschäftsstelle Zwettl
Neuer Markt 15, 3910 Zwettl
MO bis DO 8:00 - 15:00 Uhr

FR 8:00 - 12:00 Uhr
Tel.Nr. 02822 54258

Hans-Lenz-Straße 13, 3950 Gmünd
(Eingang Teichgasse)

Tel.Nr. 0676/8676

Hilfe und Pflege daheim,
Kinder, Jugend und Familie

Tel.Nr. 05 9249-52010 
Telefonisch von Montag bis Frei-
tag von 06:00 -18:00 erreichbar. 

Termine nach Vereinbarung. 
Schubertplatz 13/2, 3950 Gmünd

Kostenlose Begleitung schwer 
kranker und sterbender Men-
schen und deren Angehörige.

Tel.Nr. 0664/9250277

Familienberatung
DI 8:00 - 11:00 Uhr

Frauenbüro
Coaching für Leben und Arbeit, 

Hilfe und Unterstützung
DO 8:00 - 12:00 Uhr

Weitraer Straße 46, 3950 Gmünd
Tel.Nr. 02852 20357

MO 15:00 - 17:00 Uhr
DI bis FR 9:00 - 11:00 Uhr

Sigismundgasse 2, 3950 Gmünd
Tel.Nr. 02852 51 699

Telefonische Auskünfte
jeden MI und DO 

von 9:00 - 10:00 Uhr
bei Elfriede Kainz

dipl. Gesundheits- und
Krankenschwester (DGKS)

Tel.Nr. 02852 83673

Telefonische Beratungszeiten 
MO, MI, DO und FR

9:00 - 11:00 Uhr
DI 13:00 - 15:00 Uhr

Beratungsstelle für sexuelle, 
physische und psychische Gewalt, 

Prozessberatungsstelle
Schremser Straße 4,

3950 Gmünd
Tel.Nr. 02852 20435

DI 8:00 - 14:00 Uhr 
FR 8:00 - 12:00 Uhr 

Hauptplatz 16 Eingang Sparkas-
senplatz, 3910 Zwettl

Tel.Nr. 02742 280-9185 od. 9186
Schulpsychologische Telefon- 

beratung 02742 280-3333 
Mail psy.gmuend@bildung-noe.gv.at

Arbeitsassistenz
Tel. Nr. 0676 83844534

Drogenberatung
MO 14:00 - 16:00 Uhr
DO 09:00 - 11:00 Uhr

Pestalozzigasse 3, 3950 Gmünd
Tel.Nr. 02852 51099-31
Psychosozialer Dienst

DO 9:00 - 11:00 Uhr
Pestalozzigasse 3, 3950 Gmünd

Tel.Nr. 02852 51099-44
Sprechtage auf der 

Bezirkshauptmannschaft Gmünd
Auskunft und Anmeldung

bei der Beratungsstelle Zwettl
Tel.Nr. 02822 57036

jeden 2. und 4. DO im Monat
13:00 - 14:30 Uhr

Terminvereinbarung:
Tel.Nr. 01 406 15 86 – 47

AKNÖ Bezirksstelle Gmünd
Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd

Hilfe in behördlichen Angelegenheiten

www.oesterreich.gv.at

NÖ Landesverein für
Erwachsenenschutz

Frauenberatung Waldviertel
Außenstelle Gmünd

Kinderschutz-Zentrum Waldviertel

Schulpsychologie Niederösterreich 
nach Terminvereinbarung

Familienberatung
“Rat und Hilfe” der Caritas

Amt der NÖ Landesregierung

Kostenlose Rechtsberatung
nach Vereinbarung

Schuldnerberatung

Sprechtag der Sozial-
versicherungsanstalt der Bauern

Sprechtage der Pensions-
versicherungsanstalt

Sprechtage Kriegsopfer
 und Behindertenverband

Hospiz Waldviertel Gmünd NÖ

Beratungzentrum der Caritas

NÖ Hilfswerk
Sozialstation Gmünd

NÖ Volkshilfe
Sozialstation Gmünd

Gemeinnütziger Verein für ganzheitli-
che Gesundheitsförderung

und Kinesiologie (VGK)
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SEPA - Lastschriftformular
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Die Sternwarte in Höhenberg ist wieder 
geöffnet!

Eine öffentliche Sternwarteführung  
(NUR bei klarem Wetter)  
ist am 13. Juni um 21:30 Uhr angesetzt.

  

Bitte zwei Stunden vor Beginn um telefonische 
Anmeldung unter 0664 12407048 (Hermann 
Lahofer).

Astrostammtische gibt es auch wieder im  
Gasthaus Rathskeller in Weitra. 
Termin: 27. Juni, 18:00 Uhr.

Veranstaltungen

STERNWARTE



04. Juli - 06. September

19.
Schulfest der VS Großdietmanns 
16:00 Uhr 
Friedenshalle 
Hörmanns

Termine und Veranstaltungen
in der Marktgemeinde

(siehe auch S. 50/51)

JUNI 2026 AUGUST 2026

JULI 2026

7.
6. Großdietmannser Fuß- und 
Radwandertag 
09:00 - 17:00 Uhr
Gesamtes Gemeindegebiet 
Großdietmanns

27. & 28.
FF-Fest Unterlembach 
SA ab 21:00 Uhr 
SO ab 10:00 Uhr
Feststadl 
Unterlembach

8.
Familienfest 
des Verschönerungsvereins 
Guggaberg 
ab 14:00 Uhr
Sportplatz Dietmanns

23.
Genussradeln 
Dorferneuerung  
„Wir für Dietmanns“
Nähere Informationen  
folgen zeitgerecht auf der 
Gemeindehomepage und 
per Flugzettel.

26.
FF-Fest Höhenberg 
09:30 Uhr Hl. Messe in der 
Pfarrkirche 
anschließend Frühschoppen
Fest-/Pfarrstadl 
Höhenberg

Infos,  Veranstaltungen,  Gratulationen und vieles mehr
schau doch mal vorbei  -  online & aktuell :

w w w . g r o s s d i e t m a n n s . g v . a t

12. & 14.
ShAke.iT #12 
FF-Fest Eichberg 
FR ShakeiT 20:30 Uhr 
SO ab 10:00 Uhr
Bauhof 
Eichberg

19.
Sonnwendfeier 
ab 18:00 Uhr
Beim Pollak-Teich 
Höhenberg

21.
Kirtagwanderung 
09:30 Uhr
Treffpunkt Kirchenplatz 
Höhenberg

VORSCHAU
SEPTEMBER 2026

6.
FF-Fest Hörmanns 
09:00 Uhr Festmesse 
anschließend Frühschoppen
Friedenshalle 
Hörmanns


